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Weihnachtsgrüße

Ihr
Matthias Strejc
Bürgermeister

Allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern wünsche ich  
für die Festtage Freude,  
innere Ruhe und Frieden  
sowie im Jahr 2015 Gesundheit, 
Erfolg und die Gabe,  
sich über alles, was Sie 
erreichen, zu freuen.

WeihnachtsgrüßeWeihnachtsgrüße
Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,
wenn die Not des Unglücklichen 
gemildert wird,
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,
steigt Gott herab vom Himmel
und bringt das Licht:
Dann ist Weihnachten.

Weihnachtslied aus Haiti
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
sehr geehrte Damen und Herren,
nur noch wenige Tage und es ist wieder Weihnachten und das 
Jahr 2014 geht dem Ende entgegen. 2014 war wieder ein sehr 
ereignisreiches Jahr, das mit Veränderungen, aber auch mit 
Herausforderungen verbunden war. Die Zeit um Weihnachten 
ist nach einem arbeitsreichen und ereignisreichen Jahr die 
beste Möglichkeit, in Ruhe auf das zu Ende gehende Jahr zu-
rückzublicken und dabei unser Tun und Wirken zu betrachten.
Dabei ist wiederum festzustellen - nur im Kontakt und in Zu-
sammenarbeit mit anderen Menschen kann man etwas errei-
chen und bewirken. Die Bilanz unserer Heimatstadt für das 
Jahr 2014 kann sich durchaus sehen lassen, denn zusammen 
haben wir doch einiges bewirkt:
Natürlich sei als erstes an dieser Stelle die Rettung unseres 
Schiefen Turmes erwähnt. Nur weil wir gemeinsam seit vie-
len Jahren unermüdlich für seinen Erhalt gekämpft haben, 
ist „das Wunder von Bad Frankenhausen“ geschehen und wir 
haben in letzter Sekunde unser Wahrzeichen vor dem Abriss 
bewahrt. Wir haben das Unmögliche möglich gemacht, weil 
viele Menschen an die Rettung geglaubt haben und das bür-
gerschaftliche Engagement enorm war und ist. Vielen Dank 
an alle Unterstützer!
Darüber hinaus haben wir gemeinsam viele weitere Projekte 
fortgesetzt bzw. umgesetzt. In unseren Ortsteilen wurde im 
Rahmen der Dorferneuerung einiges investiert, in Esperstedt 
konnte das Bürgerhaus nach der Sanierung feierlich einge-
weiht werden. Zudem wurde die Internet-Versorgung in den 
Ortsteilen deutlich verbessert.

In unserer Kyffhäuser-Therme konnte der 4. Bauabschnitt 
eingeweiht werden und seit der Nutzung der neuen Attraktio-
nen steigen die Besucherzahlen wieder deutlich.

Auch im touristischen Bereich war das Jahr 2014 sehr tur-
bulent. Bedingt durch die Insolvenz des Tourismusverbandes 
haben wir sehr kurzfristig die Betreibung der Tourist-Info 
übernommen und betreiben nun die Anlaufstelle für un-
sere Gäste, aber auch für unsere Einwohner selbst. Zudem 
erhielten wir den Zuschlag zur Betreibung des Kyffhäuser-
Denkmals. Seit April dieses Jahres sind wir mit unserer Kur 
& Tourismus GmbH für die Betreibung dieses Wahrzeichens 
verantwortlich. Zurückblickend können wir stolz auf die Ent-
wicklung des Denkmals sein. Denn die Besucherzahlen haben 
sich äußerst positiv entwickelt und sorgen so zum Jahresende 
für einen finanziellen Gewinn, sodass unsere Kur & Tourismus 
GmbH mit deutlich weniger Zuschuss seitens der Kommune 
auskommen kann als ursprünglich geplant.

In der Hotel- und Gastronomiebranche war die Entwicklung 
ebenfalls sehr positiv. Einige Einrichtungen haben durch die 
Investitionen in ihre Hotels die Standards deutlich verbessert 
und Ende November konnten wir das Richtfest für ein weite-
res Hotel im Zentrum der Stadt feiern.
Unsere Kur- und Erholungsstadt Bad Frankenhausen setzte 
auch 2014 die positive Entwicklung der letzten Jahre fort.
Die Arbeiten am sogenannten 4. Bauabschnitt Kurpark konn-
ten fortgesetzt werden, erste Teilbereiche verwirklicht wer-
den, und für 2015 erhoffen wir uns die Fertigstellung des 
Gesamtprojektes einschließlich des SoleWasserVitalParks.
Die Fertigstellung des Unstrut-Werra-Radweges in unserer 
Gemarkung ist so gut wie abgeschlossen und die zweite Er-
weiterung unseres Wohnmobilstellplatzes an der Kyffhäuser-
Therme erfreut sich großer Beliebtheit.

Für unsere Bürger hat sich auch durch diese genannten In-
vestitionen der „Wohn-Komfort“ in Bad Frankenhausen wei-
ter gesteigert und wir konnten bisher im Jahr 2014 erneut 
einen deutlichen Zuzug von neuen Mitmenschen verzeichnen. 
Im Bereich der Familienfreundlichkeit konnten wir weitere 
Fortschritte erzielen: so haben wir im Rahmen des Zertifizie-
rungs-Prozesses „Familiengerechte Kommune“ erste Arbeiten 
begonnen und seit Frühjahr diesen Jahres konnten unsere 
Kinder wieder in die grundhaft sanierte Kita Kindervilla ein-
ziehen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle möchte ich ein afrikanisches Sprichwort zi-
tieren:

 „Willst Du schnell gehen, geh alleine,
 willst Du weit gehen, geh mit anderen zusammen“.

Bei diesem Sprichwort denke ich nicht nur an den Stadtrat 
und die engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung, sondern denke ebenso an die aktiven und 
sich einbringenden Bürgerinnen und Bürger in allen Berei-
chen unseres kommunalen Zusammenlebens hier in Bad Fran-
kenhausen und in den Ortschaften. Auf dieses Engagement 
und die Bereitschaft, sich einzubringen, bauen wir auch in 
2015. Nach wie vor wird in den Vereinen, Organisationen und 
Bürgerinitiativen mit sehr viel ehrenamtlichem Einsatz vie-
les geleistet und geboten. Ein großes und breites Angebot 
sportlicher, sozialer und kultureller Art trägt zu einer leben-
digen Stadt Bad Frankenhausen bei. Diese Arbeit und der da-
mit verbundene Einsatz gilt es an dieser Stelle besonders zu 
würdigen.

In Anbetracht der uns bevorstehenden Weihnachtszeit und 
des nahenden Jahresendes stellen wir fest, dass wir fast an-
gekommen sind an der Etappe des gemeinsamen Gehens in 
2014. Gemeinsamkeiten, die sich aus diesem gemeinsamen 
Gehen ergeben haben, machen vieles leichter und führten 
uns zum Erfolg. Nicht immer war es möglich, auf dem di-
rekten und zielgerichteten Schritt eine Etappe zu erreichen. 
Manchmal mussten oder müssen auch Umwege eingeschlagen 
werden, die die Zeit des Gehens zwar verlängern, aber das Ziel 
nicht aus den Augen verlieren. Vielleicht hat man auch mal 
einen falschen Weg eingeschlagen, doch bevor man sich ver-
lief, musste man Halt machen und sich neu orientieren, um 
wieder in die richtige Richtung gemeinsam zu gehen. Von Be-
deutung dabei ist jedoch, ob auf direktem Weg oder Umweg, 
lassen sich Wegstrecken gemeinsam immer leichter begehen.
Mit dem persönlichen Wunsch verbunden, weiter mit Ihnen 
und anderen gemeinsam Wege zu gehen, wünsche ich Ihnen 
nun im Kreise Ihrer Lieben und Angehörigen Ruhe und Ent-
spannung und sage danke für die Begegnungen, für die Zu-
sammenarbeit und für die Unterstützung.

Ein ausdrücklicher und herzlicher Weihnachtsgruß geht an 
unsere Freunde in der Partnerstadt Bad Sooden-Allendorf so-
wie an unsere Soldatinnen und Soldaten unserer Kyffhäuser-
Kaserne.

Unseren Kranken und den Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die schwere persönliche oder wirtschaftliche Sorgen haben, 
wünsche ich Zuversicht und Glück.

Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen vor allem ein schönes Weih-
nachtsfest, einen schwungvollen Rutsch und erfolgreichen 
Start in das neue Jahr 2015 und von Herzen alles Gute sowie 
Gottes Segen.

Ihr
Matthias Strejc
Bürgermeister
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Rathaus (Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen) 
und nachgeordnete Einrichtungen
Sprechzeiten der Stadtverwaltung:
Montag  ........................................................ von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag  ..................................................... von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
.............................................................. und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch (ab 2015 geschlossen) ................. von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
.............................................................. und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag.......................................................... von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon, Telefax und E-Mail der Stadtverwaltung
Rathaus 034671 720-0, Telefax 034671 62063 
E-Mail: Rathaus info@bad-frankenhausen.de
Sekretariat des Bürgermeisters, Telefonzentrale  ............... 034671 720-0
Hauptamt  ......................................................................... 034671 720-29
Kämmerei  ........................................................................ 034671 720-32
Stadtkasse  ....................................................034671 720-30 und 720-31
Sachgebiet Gemeindesteuern  ......................................... 034671 720-24
Einwohnermeldeamt  .....................................034671 720-19 und 720-22
Standesamt  ..................................................034671 720-20 und 720-25
Ordnungsamt  ................................................................... 034671 720-26
Sachgebiet Soziales, 
Kita-Verwaltung .............................................034671 720-15 und 720-36
Stadtmarketing Kultur, Büro Anger 14 .............................. 034671 717-12
Fachbereich Bauverwaltung  ..................034671 720-23, 720-14, 720-38
Sachgebiet Erschließungs- und 
Straßenausbaubeiträge  ................................................... 034671 720-14
Sachgebiet Umwelt (Grünanlagen)  ................................. 034671 720-37
Sachgebiet Liegenschaften  ............................................. 034671 720-35
Friedhofsverwaltung, Frauenstraße 32,  ........................... 034671  62461
Sachgebiet Tiefbau u. Wasserläufe .................................. 034671 720-27
(Terminvereinbarung erwünscht)

Polizei Kontaktbereichsbeamte Bad Frankenhausen 
Sprechzeiten
Dienstag  ........................................................... 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Donnerstag  .......................................................... 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Polizei Telefon  ................................................................... 034671 62127
Polizei Telefax  ................................................................... 034671 62127

Ortsteilbürgermeisterin Esperstedt
Bürgerhaus Esperstedt, Parkstraße 161 
Sprechzeiten:  .....................................Dienstag, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon  ............................................................................ 034671 5 26 95 

Ortsteilbürgermeisterin Seehausen
Bürgerhaus Seehausen, Plan 9
Sprechzeiten  .........................................Montag 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Telefon  ........................................ 034671 749764 und 0160 93 58 71 52

Ortsteilbürgermeister Udersleben
Bürgerhaus Udersleben, Am Dorfberg 5
Sprechzeiten  .......................................Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
 ....................... und jeden 2. Samstag im Monat 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Regionalmuseum und Stadtarchiv Bad Frankenhausen,
Schloßstraße 13
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag  ........................................ 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon  .............................................................................. 034671 62086
Telefax  ............................................................................ 034671 553290
E-Mail: museum@bad-frankenhausen.de
E-Mail: archiv@bad-frankenhausen.de

Stadt- und Kurbibliothek „J. Friedrich Wilhelm Zachariä“,
Schloßstraße 11a
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag  .................................. 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 .................................................................... und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ................................................................ 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 .................................................................... und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Telefon  .............................................................................. 034671 63010
Telefax  .............................................................................. 034671 63014
E-Mail: bibliothek@bad-frankenhausen.de

Kindertageseinrichtungen
Integrative Kita „Kindervilla“, Geschwister-Scholl-Straße 2
Telefon  .............................................................................. 034671 62177
Kita „Sonnenschein“, Schloßstraße 26
Telefon  .............................................................................. 034671 62571
Kita „Wippergärtchen“, An der Wipper 9a
Telefon  .............................................................................. 034671 62128

Stadtwerke Bad Frankenhausen - 
Eigenbetrieb der Stadt Bad Frankenhausen
Am Bahnhof 24
Telefon  .............................................................................. 034671 62343
Telefax  .............................................................................. 034671 55232
E-Mail: stadtwerke@bad-frankenhausen.de

Jugendzentren:
Jugendhilfe- und Förderverein e. V.
Geschäftsleitung, Bahnhofstraße 5
Telefon/Fax ................................................................... 034671/64008/09
Bereichsjugendpflegerin
Bahnhofstraße 5 ................................................................ 034671/54717
Kinder- und Jugendzentrum DOMizil, Bahnhofstraße 5
Leitung: ................................................................... 034671/64008/79853
Horizont e. V., Stiftstraße 5 (Gelände Stift) ..................................... 79891

Allg. Sozial- und Lebensberatung
Soziales Kompetenz-Centrum,
Klosterstraße 15 a ........................................................... 034671/566033
Kreisdiakoniestelle ........................................................... 03632/6676094
Diakonieverbund Kyffhäuser gGmbH
Erfurter Straße 35, 99706 Sondershausen
Integrative Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle  .................................................... 03632/666180
mit Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung  ................................. 03632/6661820
Schuldner- und Verbraucherinsolvenz-
beratungsstelle  ............................................................... 03632/6661830
Psychosoziale Beratungsstelle für  Sucht-
kranke, -gefährdete und deren Angehörige ....................... 03632/782638
........................................................................................... 03466/322076

Schulen und Bildungseinrichtungen
Staatliche Grundschule, Am Tischplatt 29 ...................................... 62088
Staatliche Regelschule, Müldener Straße 11 ................................... 6690
Kyffhäuser-Gymnasium, F.-Brather-Str. 1 ....................................... 79300
Kyffhäuser-Gymnasium Haus II ...................................................... 63051
Grundschule U dersleben ................................................................ 76030
Kyffhäuser Bildungs- und Sozialwerk e. V.
Kyffhäuserstraße 46 ........................................................................ 513-0
Fax ................................................................................................. 513-16
Kyffhäuser-Paracelsus-Schule
Kyffhäuserstraße 61 ....................................................................... 51070
Fax .................................................................................................. 51076

Sonstige Rufnummern
Bahn-Auskunft ................................................................... 0180/5996633
Volkssolidarität, Seniorenclub, Poststr. 10 ...................................... 62249
Sozialstation-Diakonie, Stiftstr. 5 ...................................................... 6990
Manniske-Kreiskrankenhaus .............................................................. 650
Feuerwehr-Stadtbrandinspektor ..................................................... 76161
AWO Seniorenzentrum, Stiftstraße 3 ................................................. 536
............................................................................................Fax-Nr. 53701
AWO S ervice-Wohnen ........................................................................ 536
Stiftstraße 1 ........................................................................Fax-Nr. 53701
Zentrum für ältere Menschen 
„Haus Wilma am Anger“, Anger 1 ...................................... 034671/55440
.............................................................................Fax-Nr. 034671/554410
Betreutes Wohnen, Anger 1 .............................................. 034671/55440
.............................................................................Fax-Nr. 034671/554410
Seniorenwohnpark „Jahnsche Höfe“ 
Altenpflegeheim ................................................................. 034671/56880
.............................................................................Fax-Nr. 034671/568820
Seniorenwohnpark „Jahnsche Höfe“ 
Barrierefreies Wohnen ....................................................... 034671/56880
Diakonieverbund Kyffhäuser gGmbH,
Kinder- u. Jugendhilfe .......................................................... 034671/6650
Soziale Dienste in der Justiz,
Bewährungs- und Gerichtshilfe,
Rudolf-Breitscheid-Straße 22,
06556 Artern.......................................... 03466/364433 u. 03466/339830
Landratsamt Kyffhäuserkreis (Zentrale) SDH ........................ 03632/7410
Amtsgericht Sondershausen .............................................. 03632 /70660
Tierheim Gehof en .............................................................. 0170/5355372
Mieterschutzverein, Markt 9 ........................................................... 76301
Möbelkammer in Artern ....................................................  03466/322592
Möbelkammer in Sondershausen  ....................................... 03632/50938
Touristische Einrichtungen
Touristinformation, Anger 14 ........................................ 71717 oder 71716
Kyffhäuser-Denkmal .......................................................... 034651 - 2780
Barbarossahöhle .............................................................................. 5450
Panorama Museum .......................................................................... 6190
Naturparkbehörde ............................................................................ 5140
Flugplatz Bad Frh./ OT Udersleben ................................................ 76020
Kurmittelhaus
An der Therme ................................................................... 034671/51240
Barbarossagarten .............................................................. 034671/76202
Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen (Kyffhäuser-Therme), 
August-Bebel-Platz 9
Öffnungszeiten BADEBEREICH 
Täglich von  ................................................................... 09.00 - 22.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 07.00 - 08.00 Uhr Frühschwimmen
Öffnungszeiten SAUNALANDSCHAFT
Montag - Freitag  .......................................................... 10.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage  ................................ 09.00 - 22.00 Uhr
Telefon  ................................................................................ 034671 5123
Telefax  .............................................................................. 034671 51259
E-Mail: kur@bad-frankenhausen.de

Notrufe
DRK-Krankenhaus ........................................................................... 6 50
Notruf Polizei ................................................................................... 1 10
Polizei-Inspektion Artern ...............................................(0 34 66) 36 10
Feuerwehr ........................................................................................ 1 12
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Veranstaltungen

                 

Veranstaltungsplan:  Dezember 2014 / Januar 2015
  Dauerausstellung: „Vom Botenläufer zur Postagentur“ Regionalmuseum BFH 
bis 22. Febr.  Sonderausstellung: „Spielzeugzwillinge“ Regionalmuseum BFH 
bis 15. Febr.  Ausstellung: Heinz Scharr (Anthologie seines Schaffens) Panorama Museum BFH 
11. Dez. 19:30 Uhr Literarische Weihnachtsfeier Kur-u.Stadtbibliothek BFH 
12. Dez. 19:00 Uhr Adventskonzert des Kyffhäusergymnasiums Unterkirche BFH 
12. Dez. 20:00 Uhr Studiokino: „Helden des Polarkreises(FI 2010) Tragikomödie Panorama Museum BFH 
13. Dez. 14:00 Uhr Weihnachtsnachmittag am Schiefen Turm Oberkirche BFH 
14. Dez. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung durch Bad Frankenhausen Touristinfo -  Anger 14 
14. Dez. 12:00 Uhr 3. Adventsbrunch „Hotel Residenz“ BFH 
14. Dez. 14:00 Uhr AWO – Seniorenweihnachtsfest Gasthaus „Quelle“ BFH 
14. Dez. 15:30 Uhr Adventskonzert der Kantorei Bad Frankenhausen im geheizten 

Gemeindesaal der Unterkirche mit alten, neuen, traditionellen und 
unbekannten Advents- und Weihnachtsliedern unter Leitung und 
 Orgel mit der Kantorin Laura Schildmann (Eintritt frei!)

Unterkirche  
Bad Frankenhausen 

18.Dez. 19:00 Uhr Wellnessabend: mit textilfreiem Baden bei Kerzenschein, Sauna-
aufgüssen, Salzpeeling im Dampfbad und Massagen (bis 23:00 Uhr)

Kyffhäuser-Therme  
Bad Frankenhausen 

20. Dez. 15:00 Uhr 2. Seehäuser Stallweihnacht  Schafstall OT-Seehausen 
20 Dez. 21:00 Uhr Christmas House Beats White Pig; BFH 
21. Dez. 12:00 Uhr 4. Adventsbrunch „Hotel Residenz“ BFH 
22. Dez. 18:30 Uhr Kirchenführung durch 5 Kirchen der Stadt Bad Frankenhausen Eingang Oberkirche 
25. Dez. 12:00 Uhr Weihnachtsbrunch „Hotel Residenz“ BFH 
25. Dez. 20:00 Uhr Weihnachtstanz mit „INGO“ Waldgaststätte Sennhütte 
26. Dez. 12:00 Uhr Weihnachtsbrunch „Hotel Residenz“ BFH 
27. Dez. 13:00 Uhr 22. PREISSSKAT des SV 58 Esperstedt im Saal des Bürgerhauses OT-Esperstedt 
28. Dez. 10:00 Uhr Öffentliche Stadtführung durch Bad Frankenhausen Touristinfo -  Anger 14 
31. Dez. 18:00 Uhr Silvester mit den „Frankyboys & Friend“  

Anmeldung unter Tel.: 034671 5120
„Alte Hämmelei“  
Bad Frankenhausen 

31. Dez. 19:00 Uhr Silvesterball in der „Waldgaststätte Sennhütte“ Waldgaststätte Sennhütte 
31. Dez. 23:30 Uhr Orgelkonzert zum Jahreswechsel mit anschließendem 

Sektempfang (Eintritt und Sekt frei!)
Unterkirche 
Bad Frankenhausen 

10. Januar 16:00 Uhr Konzert mit Duo >con emozione< Regionalmuseum BFH 
10. Januar 17:00 Uhr „Knutfest – Weihnachtsbaumverbrennung“ 

Fackelumzug ab 16:45 Uhr am Scherenstein 
OT-Seehausen 
Feuerwehrplatz 

10. Januar 17:00 Uhr „Knutfest – Weihnachtsbaumverbrennung“ 
mit viel Musik und gutem Essen

Untergelgen  
Bad Frankenhausen 

10. Januar 18:00 Uhr „Knutfest – Weihnachtsbaumverbrennung“ 
mit viel Musik und gutem Essen an der Feuerwehr 

OT-Esperstedt 
 

   Informationen zu ständigen Veranstaltungen
Montag      19:30 Uhr Chorprobe der Kantorei d. ev./luth. Kirchgemeinde BFH Unterkirche Gemeindesaal 
Montag      19:30 Uhr Offene Chorprobe der Neuapostolischen Kirche NAK, Bornstraße 26, Bad Frankenh. 
Dienstag      17:45 Uhr Lauftreff: Zum gemeinsamen Laufen lädt die Laufgruppe des „SV 

Kyffhäuser“ alle Interessenten ein.
Treffpunkt: „ Stadion an der Wipper“ 

     18:00 Uhr Meditationsabend / Informationen unter Tel.: 034671/63474 Marion Zachariä, Blutrinne 2, BFH 
     19:00 Uhr Selbsthilfegruppe "Lebensumwege“ e.V. 

(SHG für psychisch erkrankte Menschen und deren Angehörige) 
Soziales Kompetenz -Centrum, BFH 
Klosterstraße 15a  Tel.:034671/566033 

     19:00 Uhr Für Hundefreunde: Agility ABC-Hundeschule Esperstedter Str. BFH 
     18.00 bis  
     20:00 Uhr 

Handarbeitsabende unter professioneller Anleitung;  
Interessierte melden sich bitte telefonisch unter: 034671/ 62996 an.

Näh- und Handarbeitszentrum Bauer, 
Kräme 32, Bad Frankenhausen 

     19:30 Uhr Für Schachfreunde! Schach mit Musik vom Plattenteller Chausseehaus, Seehäuser Str. 1, BFH 
Mittwoch      14:00 Uhr Chorprobe der „Frankenhäuser Heimatsänger“ Seniorenclub, Poststr. 10, BFH 
Mittwoch     18:30  Uhr „Bastelabend für alle“ 

Tipps und Tricks von der Fachfrau
Bastelkiste Heidi Poppe / BFH 
Anmeldung Tel.: 034671/79299 

Mittwoch      19:00 Uhr  Chorprobe  des “Frankenhäuser  Frauenchor” Senioren-Begegnungsstätte Poststr. 10 
      19:00 Uhr Musik vom Plattenteller White Pig, Rittergasse BFH 
Freitag 18:30 Uhr Faustball für jung und alt  2 Felderhalle Bahnhofstraße BFH 
Samstag ab 11:00 Uhr Schnupperflüge - Motorsegler und Motorflug Flugplatz BFH- Udersl. (wetterabhängig) 

     19:00 Uhr Live on Stage White Pig, Rittergasse BFH 
Sonntag      09:00 Uhr Lauftreff: Zum gemeinsamen Laufen lädt die Laufgruppe des „SV 

Kyffhäuser“ alle Interessenten ein.
Treffpunkt: am Stadtpark 
 (Kyffhäuser Straße) BFH 

     10:00 Uhr Hundefrühschoppen in der ABC-Hundeschule Hundeplatz Esperstedter Str. BFH 
ab 11:00 Uhr Schnupperflüge - Motorsegler und Motorflug Flugplatz BFH- Udersl. (wetterabhängig)                   

                    Für die Durchführung der Veranstaltungen sind die Veranstalter selbst verantwortlich und nicht die Redaktion    
                       des Amtsblattes. Nähere Angaben erhalten Sie über die Stadt-Information Bad Frankenhausen, Anger 14;  
                                                    Tel.: 034671/71717 � Internet: http://www.bad-frankenhausen.de  �. 



Bad Frankenhausen - 5 - Nr. 24/2014

Achtung! 
Dies ist die letzte Ausgabe  

unseres Amtsblattes in diesem Jahr!
Der Redaktionsschluss der 1. Ausgabe  

ist der 13. Januar 2015. 
Bitte senden Sie uns Ihre Informationen 

 wie gewohnt an
folgende Email-Adresse:  

www.marketing@bad-frankenhausen.de
oder telefonisch unter: 034671/71712

Fotowettbewerb zum „Kyffhäuser-Denkmal“
Raureif, bizarre Eiszapfen ein 
toller Schneemann mit dicker 
Möhrennase vor dem Denk-
mal oder der Burg, egal, alle 
Ihre Bilder und Ideen sind 
beim großen Fotowettbewerb 
rund um das Kyffhäuser-
Denkmal gefragt. Lassen Sie 
Ihrer Kreativität freien Lauf 
und senden Sie uns Ihre 
Lieblingsaufnahme.
Selbstverständlich wollen wir 
auch Fotos von Ihnen beim 
Besuch des Kyffhäuser-
Denkmals in die Bewertung 
mit einbeziehen. Die Fotos 
sollten eine Größe von nicht 
mehr als 3 MB haben. Pro 
Teilnehmer wird nur eine Auf-
nahme in die Wertung aufge-
nommen und die auf den Bil-
dern erkennbaren Personen 
müssen mit der Veröffentlichung einverstanden sein.
Senden Sie Ihr Lieblingsfoto an: info@kyffhaeuser-denkmal.de! Bitte 
Namen, Alter und Adresse nicht vergessen. Der Einsender ist mit einer 
Veröffentlichung in den verschiedenen Medien einverstanden.
Einsendeschluss ist der 31.01.15. Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Ihre Kur & Tourismus GmbH Bad Frankenhausen

Fotos: Heiko Kolbe

Geänderte Öffnungszeit des Rathauses  
zum Jahreswechsel
Am Freitag, dem 2. Januar 2015, bleibt das Rathaus der Stadt Bad 
Frankenhausen für den Besucherverkehr geschlossen. Die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Bad Frankenhausen werden hierfür um 
Verständnis gebeten.
Die Sprechzeiten am 22. und 23. Dezember sowie am 29. und 30. 
Dezember 2014 finden wie gewohnt statt.

Bad Frankenhausen, den 1. Dezember 2014
Stadt Bad Frankenhausen
Strejc
Bürgermeister

Beschlüsse Stadtrates Bad Frankenhausen  
am 20.11.2014
Beschluss-Nr. 29-3/14
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Estricharbeiten 

für das Mehrzweckgebäude im SoleWasserVitalPark im 
4. BA des Kurparks der Stadt Bad Frankenhausen an die 
Firma Witschas GmbH, Erfurt.

Beschluss-Nr. 30-3/14
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Trockenbauar-

beiten für das Mehrzweckgebäude im SoleWasserVital-
Park im 4. BA des Kurparks der Stadt Bad Frankenhau-
sen an die Firma Montagedienstleistung Wibbeling aus 
Sondershausen.

Beschluss-Nr. 31-3/14
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: 1. Der Entwurf der 2. Änderung nach § 13 BauGB des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für die Errich-
tung des Einkaufszentrums „Klostergarten“ mit integ-
riertem Grünordnungsplan wird in der vorliegenden Fas-
sung vom November 2014 gebilligt.

 2. Auf eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB ver-
zichtet. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
wird abgesehen. Ebenso wird vom Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Daten verfüg-
bar sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB und der Überwachung erheblicher 
Umweltauswirkungen nach § 4c BauGB abgesehen.

 3. Der Entwurf der 2. Änderung des VBP für die Errich-
tung des Einkaufszentrums „Klostergarten“ mit integ-
riertem Grünordnungsplan und die Begründung sollen 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt werden. 
Die Auslegung hat mit dem Hinweis zu erfolgen, dass 
Anregungen während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Pla-
nung unberücksichtigt bleiben können. Die Auslegung ist 
ortsüblich bekannt zu machen.

 4. Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belan-
ge, deren Aufgabenbereich durch die 2. Änderung des 
VBP für die Errichtung des Einkaufszentrums „Kloster-
garten“ mit integriertem Grünordnungsplan berührt wer-
den, sind von der Auslegung in Kenntnis zu setzen. Sie 
erhalten gemäß § 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit, eine 
Stellungnahme zur Planung vom November 2014 abzu-
geben.

 5. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Beschluss-Nr. 32-3/14
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, den Profihopper Amazone von 

der Firma Kotte zu leasen.
Beschluss-Nr. 33-3/14
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Einrichtung ei-

nes Ratsinformationssystems auf der Internetseite der 
Stadt vorzubereiten. Neben einem Angebot vom Betrei-
ber unserer Internetseite sind 2 weitere Angebote einzu-
holen. Außerdem soll geprüft werden, ob es vom Land 
und/oder Kreis dafür Unterstützung gibt. Das Ergebnis 
wird dem Hauptausschuss in der ersten Sitzung 2015 
vorgestellt.
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++ News aus der Kyf fhäuser-Therme ++

In diesem Monat erwartet Sie ein besonderes Wellness-Special zum 
Sonderpreis:

Reflexzonen- 
Massagebad mit Sole

(30 min)
nur 18,00 EUR (statt 20,00 EUR)

In diesem Massagebad mit Sole werden durch verschieden ange-
legte Düsen alle wichtigen Punkte des Körpers massiert und an-
geregt.

Reservieren Sie sich einen freien Termin unter: 034671/5123.

In Monat Januar 2015 erwartet Sie ein besonderes Wellness- 
Special zum Sonderpreis:

Schokoladen- 
Rückenmassage 

(30 min)
nur 22,00 EUR (statt 25,00 EUR)

Mit warmer Schokolade wird der Rücken massiert. Hierbei können 
alle Sinne entspannen, der Duft umhüllt Ihren Körper und sorgt für 
angenehme Glückshormone.

Reservieren Sie sich einen freien Termin unter: 034671/5123.

Das Wellnessangebot im Monat Dezember 2014

Das Wellnessangebot im Monat Januar 2015

Neuigkeiten & Veranstaltungen:

++ News aus der Kyf fhäuser-Therme ++

Der weihnachtliche Wellness-Abend 
Do. 18.12.14, 19-23 Uhr

Die Kyffhäuser-Therme bietet Ihnen 
an diesem Abend:

· Weihnachtliche Live-Musik mit 
Günter von Dreyfuss (Lieder & 
Gitarrenklänge)

· textilfreies Baden bei Ker-
zenschein & entspannenden 
Klängen im Solebad

· stündlich-wechselnde Aufgüsse a la Zimt und Orange in der 
Saunawelt

· erfrischendes Salz-Peeling im Dampfbad (gratis)
· Massagen zum Sonderpreis, wie u.a. Rücken-Massage

Der Wellness-Abend ... das textilfreie Badevergnügen für alle Sau-
nabegeisterten und die, die es werden möchten, an jeden 3. Don-
nerstag im Monat.

Auch an den Weihnachtsfeiertagen und 
über Neujahr haben wir für Sie geöffnet.

Unsere Feiertagsöffnungszeiten im Überblick:

Datum Öffnungszeiten
24.12.14 (Heiligabend) 09:00 - 14:00 Uhr
25.12.14 (1. Weihn.feiertag)  09:00 - 22:00 Uhr
26.12.14 (2. Weihn.feiertag)  09:00 - 22:00 Uhr
31.12.14 (Silvester)  09:00 - 14:00 Uhr
01.01.15 (Neujahr)  10:00 - 22:00 Uhr

Zwischen den Feiertagen vom 27.-30.12.14 haben wir für Sie regu-
lär von 9-22 Uhr geöffnet.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr 2015.

Mitternachtssauna „Prosit Neujahr“ 
Sa. 03.01.15, 19-24 Uhr

Die gesamte Kyffhäuser-Therme wird zur Saunenwelt mit:

· textilfreiem Baden bei Kerzen-
schein und entspannenden 
Klängen im Solebad

· stündlich-wechselnden  
Saunaaufgüssen

· spezielle Wellnessangebote 
zum Sonderpreis  
(Reservierungen sind  
möglich: 034671/ 5123)

· „Neujahrs-Leckereien“ an der Saunabar

Die Mitternachtssauna ... das textilfreie Badevergnügen für alle  
Saunabegeisterten und die, die es werden wollen.
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Antrag
für die Auszeichnung mit dem „Ehrenpreis der Stadt  

Bad Frankenhausen für vorbildliches ehrenamtliches Engagement“
Entsprechen des Beschlusses des Stadtrates Bad Frankenhausen vom 28.September 2006, Beschluss - Nr. 291-12/06, besteht die Möglichkeit, das 
verdienstvolle Wirken von Bürgern, Unternehmen, Vereinen und Einrichtungen zum Wohle der Stadt und ihrer Menschen mit dem „Ehrenpreis der 
Stadt Bad Frankenhausen für vorbildliches ehrenamtliches Engagement“ zu würdigen. (Einsendeschluss: 31. Dezember 2014 bei der Stadtverwaltung 
Bad Frankenhausen, Markt 1, 06567 Bad Frankenhausen). 
Die „Satzung über die Ehrenauszeichnung verdienter Persönlichkeiten der Stadt Bad Frankenhausen“ (Ehrenauszeichnungssatzung-EAuszS-BFH) fin-
den Sie im Internet unter folgender Adresse:
http://www.bad-frankenhausen.de/rathaus-behoerden/rathaus/stadtrat/ortsrecht/

Name und Anschrift des Antragstellers: 

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

Vorschlag zur Auszeichnung

Name und Anschrift:

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

Begründung des Vorschlages:

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................

(falls der Platz zur Begründung nicht ausreichend sein sollte, können zusätzliche Blätter verwendet werden)

Unterschrift des Antragstellers ..............................................................................................................................................................................................

Stempel .................................................................................................................................................................................................................................

Datum: ..................................................................................................................................................................................................................................
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Baum ist die Zaubertasse, welche die Farbe von schwarz auf weiß wech-
selt und den „Schiefen Turm“ offenbart beim Einfüllen von heißen Ge-
tränken. Zudem können Sie an interessanten Führungen im Kirchenschiff 
teilnehmen oder sich von den Mitarbeitern im Info-Pavillon informieren 
und bzgl. Souvenirs beraten lassen.

Überzeugen Sie sich selbst von dem reichhaltigen Sortiment. Sie werden 
überrascht sein was der „Schiefe Turm von Bad Frankenhausen“ so alles 
zu bieten hat.
Die Öffnungszeiten vom Info-Pavillon (Nov.-Mrz.): 
Di-Fr: 14-17 Uhr und Sa-So: 10-17 Uhr!

Kyffhäuser Kaserne
Standort Bad Frankenhausen
- Der Standortälteste -

Schießwarnung

Betr.: Nutzungsplan für StOÜbPl Bad Frankenhausen im Monat Januar 
2015
Anlg.: - 1 -
1.  Es ist verboten,

-  den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
-  sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen 

sowie
-  Blindgänger zu berühren.

 Es besteht Lebensgefahr!
2.  Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind 

ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad 
Frankenhausen, oder telefonisch unter Tel.-Nr. 034671-53-4022, zu 
beantragen.

3. Vorsicht!
 Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-

zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und Fw StOAngel 
zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch
-  Schranken und gesetzte rote Flagge
-  Verbotsschilder
-  Absperrposten

  gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.
Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Heinzel
StFw u. Fw StOAngel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz im Januar 2015

Datum Zeit
02.01.2015 07.00 - 14.00 Uhr
05.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
06.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
07.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
08.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
09.01.2015 07.00 - 14.00 Uhr
12.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
13.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
14.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
15.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
16.01.2015 07.00 - 14.00 Uhr
19.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
20.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
21.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
22.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
23.01.2015 07.00 - 14.00 Uhr
26.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
27.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
28.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
29.01.2015 07.00 - 17.00 Uhr
30.01.2015 07.00 - 14.00 Uhr

Natureisbahn auf dem Kyffhäuser – 
Gaudi beim Rotbart!
Bei herrlichem Winterwetter in der warmen Stube hocken kann jeder. 
Viel besser wäre doch eine sportliche Aktivität an der frischen Luft. Das 
Kyffhäuser-Denkmal ist dafür bestens geeignet. Neben dem eigentlichen 
Erlebnis der imposanten Geschichte der Burgruine von Kaiser Rotbart 
und des Kaiser Wilhelm Denkmals lohnt ein Aufstieg über 247 Stufen in 
den 57 m hohen Denkmalturm, von wo aus man einen herrlichen Aus-
blick über die Winterlandschaft hat. Wem das nicht genügt, dem bieten 
sich in diesem Jahr, Dauerfrost vorausgesetzt, völlig neue Möglichkeiten.

Seit den Adventswochenenden bis Ende Februar kann man an der Na-
tureisbahn vor den Augen Kaiser Barbarossas auf einer spiegelglatten 
Eisfläche Schlittschuh laufen oder eben ganz einfach einen Wettrutsch-
Wettbewerb veranstalten. Voraussetzung für die Natureisbahn sind natür-
lich frostige Temperaturen. Infos hierzu erhalten Sie aktuell per Telefon: 
034651/ 2780 oder auf der Homepage www.kyffhaeuser-denkmal.de!
Zudem erklingt bei Öffnung der Natureisbahn jeden Sonntag (12-15 Uhr) 
aus den Boxen Musik und es gibt, wie bei einem echten Hüttengaudi in 
frostiger Jahreszeit heiße Getränke. Die Zuschauer können sich wäh-
renddessen am knisternden Lagerfeuer die Zeit vertreiben. Für Speise-
gäste hat das Team vom Bistro Kaiserpicknick im Denkmalgelände geöff-
net und freut sich über Ihren Besuch.

Öffnungszeiten Kyffhäuser-Denkmal:
Nov.-Mrz.: 10.00 - 17.00 Uhr, letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung.
Es gelten die regulären Eintrittspreise. Bitte Schlittschuhe mitbringen (da 
kein Verleih von Schlittschuhen)!

Info-Pavillon am  
„Schiefen Turm von Bad Frankenhausen“

auch über die Feiertage geöffnet

...hier auch noch bis 23.12. 
tolle Weihnachts-Souvenirs 
erhältlich!
Auch an den Feiertagen und 
zwischen dem Fest sind die 
Türen des Kirchenschiffes 
vom „Schiefen Turmes von 
Bad Frankenhausen“ und des 
Info-Pavillons für Bürger & 
Touristen geöffnet.
Der Info-Pavillon und seine 
Mitarbeiter stehen den Besu-
chern in der Weihnachtszeit, 
vom 25. Dezember 2014 bis 
zum 01. Januar 2015 von 
14.00 - 17.00 Uhr (Montag 
Ruhetag) zur Verfügung. Nur 
am Heiligabend (24.12.) und 
Silvester (31.12.) bleibt der 
Info-Pavillon geschlossen.
Jetzt vor Weihnachten können 
Sie auch noch so zusagen 
„Last Minute“ ein Weihnachts-
geschenk hier kaufen. Ein 
reichhaltiges Geschenkesorti-
ment vom „Schiefen Turm gibt 
es dort zu erwerben. Angefan-
gen bei einer Schneekugel mit verschiedenen Motiven vom Turm bis hin 
zu einem Windlicht oder Schwibbogen mit Turmmotiv aus Holz, dessen 
Auflagen limitiert sind. Ein besonders beliebtes Geschenk für unter den 
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Sonderausstellung
„Spielzeug mal anders - Fahrzeugmodelle, Werbefiguren, Spielzeugz-
willinge Made in GDR“ - Aus der Sammlung Frank Lange, Putzkau in 
Sachsen.
Ausstellungsdauer: 07. Dezember 2014 - 22. Februar 2015
Der Tradition folgend, zeigt das Regionalmuseum Bad Frankenhausen 
zum Jahresende eine Sonderausstellung für die ganze Familie. Der 
Spielzeugsammler Frank Lange aus Putzkau in Sachsen stellte schon 
im Jahr 2012 seine umfangreiche Sammlung von Spielsachen und Mo-
dellautos „Made in GDR“ im Frankenhäuser Museum aus. Damit ist seine 
Sammlung noch lange nicht erschöpft. In der diesjährigen Ausstellung 
werden spezielle Objekte der Sammlung Lange gezeigt.
So gab es auch in der DDR (1949-1989) Werbefiguren und Maskottchen.
Die bekanntesten Vertreter sind wohl das Lotto-Männchen, das Maskott-
chen der Sendung „Tele-Lotto“, die von 1972-1992 ausgestrahlt wurde.
Auch das Messemännchen der „Leipziger Messe“ und der „Minol-Pirol“ 
dürften noch in Erinnerung sein. Die Sammlung von Frank Lange umfasst 
ca. 60 verschiedene Werbefiguren aus der DDR.

Spielzeugausstellung im Museum

Dazu kommen noch besondere Spielzeuge, die weniger zum Spielen 
gedacht waren. Sie wurden als Präsente und Auszeichnungen in klei-
nen Stückzahlen produziert, wie zum Beispiel der Trabant P 50 aus dem 
Automobilwerk Zwickau und der Traktor ZT 300 mit Werbefigur aus dem 
Traktorenwerk Schönebeck. Dieses Werk produzierte auch zu Werbe- 
und Spielzwecken den Geräteträger RS 09 als Baukasten. In der Aus-
stellung gibt es auch einen Exkurs zu militärischen Spielzeugen.
Spezialthemen sind die Spielzeugzwillinge, das sind Spielsachen, die 
baugleich in verschiedenen Ländern hergestellt wurden, ganz neu gibt 
es den Trabant 601 als Spielzeug von Anker DDR und baugleich aus der 
damaligen UdSSR und vieles mehr.
So wird die Ausstellung ihrem Titel gerecht „Spielzeug mal anders....“
Die Ausstellung kann bis zum 22. Februar 2015 in den Räumen des Re-
gionalmuseums besichtigt werden.

Konzert zum neuen Jahr
Es ist nun schon seit Jahren, dass das erste Konzert im Neuen Jahr im 
Schloss Bad Frankenhausen das Duo >con emozione< gestaltet. Dieses 
Mal mit einem romantischen Programm
„Leise flehen meine Lieder…!“ am Samstag, 10. Januar 2015, 16.00 
Uhr, ins „Schloss Bad Frankenhausen“, Schlossplatz.

Frankenhisser „Knutfest“ 
am 10. Januar 2015, ab 17:00 Uhr,  

am Untergelgen

Weihnachtsbäume werden noch benötigt!
Auch das schönste Fest geht einmal zu Ende. Selbst Weihnachten ! 
Bei der Weihnachtsbaumverbrennung in Bad Frankenhausen haben 
die Tannenbäume aber nochmals einen großen Auftritt.
Weihnachten, das hat immer wieder etwas Besonderes. Innehal-
ten. Mit großen Augen vor dem hell erleuchteten Weihnachtsbaum 
sitzen. Das Abschmücken dagegen ein kleiner Horror. Da steht er 
dann. Allen Schmucks beraubt, lässt er auch die Nadeln fallen. Zeit 
ihn aus dem Haus zu werfen. Tagelang verharrt er dann auf dem 
Bürgersteig.
Doch in Bad Frankenhausen hat man sich da etwas einfallen lassen, 
so dass auch der Weihnachtsbaum sich auf ein würdiges Ende sei-
nes Daseins freuen kann. Die Weihnachtsbaumverbrennung.
Bekannt geworden ist die Weihnachtsbaumverbrennung (Knutfest) 
in Deutschland durch die Werbung eines schwedischen Möbelrie-
sen. Da werfen die Schweden am 13. Januar ihre Weihnachtsbäume 
aus dem Fenster und verbrennen sie bei einem lustigen Dorffest. 
Sie begehen damit das Ende der Weihnachtszeit und die Wieder-
kehr des Tageslichts.
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bad Frankenhausen, machten 
kurzum ein öffentliches Fest daraus, das nun am 10. Januar wieder 
gefeiert wird. Ein Fest was bereits Tradition hat. Mehr als 600 Besu-
cher waren bei der letzten Weihnachtsbaumverbrennung anwesend.
Mit Glühwein, Thüringer Rostbratwurst oder Brätel kommt man bei 
der Verbrennung der Weihnachtsbäume, bei Einbruch der Dunkel-
heit so richtig in Stimmung. Zum Essen und Trinken gehört auch die 
richtige musikalische Unterhaltung dazu.
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind aufgerufen, das 
Feuer am Untergelgen, hinter der Kyffhäusertherme, mit Weih-
nachtsbäumen zu versorgen.
Hierzu bitten wir Sie, Ihre Weihnachtsbäume bis Samstag, den 
10. Januar, an der gekennzeichneten Feuerstelle, Untergelgen 
Bad Frankenhausen, abzustellen.
Natürlich besteht auch die Möglichkeit, den Weihnachtsbaum 
direkt am Verbrennungstag, am 10. Januar, ab 17:00 Uhr, mit-
zubringen.
Achtung: Es werden keine Weihnachtsbäume an den Straßen 
eingesammelt!

Regionalmuseum Bad Frankenhausen

Öffnungszeiten 
an Weihnachten und zum Jahreswechsel
Mittwoch, 24. Dezember 2014 (Heiligabend), 
geschlossen
Donnerstag (25.12.) und Freitag (26.12.) 
von 10.00 bis 17.00 Uhr
Samstag (27.12.) und Sonntag (28.12.) 
von 10.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 31. Dezember (Sylvester) von 10.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag, 01. Januar 2015 (Neujahr) von 10.00 bis 17.00 Uhr
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Am 20. Januar 2015 präsentiert sie ihr Programm „Celtic Ballads“. Es 
werden in erster Linie Balladen zu hören sein, die eine Geschichte zu 
erzählen haben.
Die irische Musik ist eine lebendig gebliebene Tradition, die Tanzmusik 
und Lieder umfasst. Viele Jahrhunderte lang wurde sie nur mündlich 
überliefert und die meisten der bekannten Weisen stammen aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert. Wie die schottische Musik, mit der sie die gleichen 
gälischen Wurzeln und eine ähnliche Geschichte teilt, unterscheidet sie 
sich deutlich von der restlichen europäischen Musik.
Während im 20. Jahrhundert weltweit die Popmusik immer beliebter wur-
de, gelang es zumeist irischen und schottischen Musikern diese Musik 
am Leben zu erhalten und sie darüber hinaus weltbekannt zu machen. 
Sie waren offen für neue Einflüsse, Arrangements und Instrumente, wie 
z.B. die Gitarre oder die Bouzouki. Bis in die 1960er waren die Songs in 
der Regel unbegleitete Solostücke. Doch zunehmend gewannen Grup-
pen und Einzelinterpreten mit Begleitung an Popularität und sind heute 
aus der Folkszene nicht mehr wegzudenken.
In dem Programm werden traditionelle Weisen, Seemannslieder, Lieder 
über Krieg und Leid, wunderschöne Liebeslieder zu Gehör gebracht. Die 
Zuhörer werden eingeladen, in die Welt der irischen und schottischen 
Songs einzutauchen, mehr über deren Geschichte zu erfahren und das 
ein oder andere Lied mitzusingen.

Feiern in Schloss Frankenhausen
Sie planen eine Feier und 
suchen dafür eine Räum-
lichkeit? Vielleicht haben 
wir gerade dafür die richti-
gen Räume. Ausreichend 
Platz für eine Feier mit 
bis zu 30 Gästen bieten 
die historischen Gewölbe 
in Schloss Frankenhau-
sen. Sie stammen aus 
der ersten Bauphase des 
Schlosses 1533 bis 1537. 
Insgesamt stehen zwei 
separate Gewölbe nebst 
einer Küche, getrennten 
Toiletten für Weiblein und Männlein und ein Beistellraum zur Verfügung. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, kontaktieren Sie uns unter Tel 
034671 / 62086. Wir zeigen Ihnen gern einmal die Gewölbe.
Ihr Museumsteam

Schnelles Internet für unsere Ortsteile -  
Verfahren für die Kernstadt hat begonnen
•	 Fast	600	Haushalte	können	ab	sofort	schnelles	Internet	nutzen
•	 Mehr	Tempo	im	Internet:	bis	zu	50	MBit/s

Es ist soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse sind da. Ab sofort 
können fast 600 Betriebe und Haushalte in den Ortsteilen Esperstedt, 
Seehausen und Udersleben mit bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) 
im Netz surfen. Und das ist nicht alles: Das neue Netz ist so leistungs-
stark, dass Telefonieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig 
funktionieren. Um die Bürgerinnen und Bürger und die Unternehmen in 
Bad Frankenhausen mit Breitband zu versorgen, hat die Deutsche Tele-
kom drei Knotenpunkte aufgebaut und fast neun Kilometer Glasfaser-
kabel neu verlegt. Damit bietet die Telekom in Bad Frankenhausen den 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gewerbetreibenden eine wichtige 
Infrastrukturverbesserung, denn die Breitbandversorgung wird immer 
mehr zu einem wichtigen Standortfaktor.

DSL-Ausbau im ländlichen Raum: Eine Herausforderung
Die Verfügbarkeit von schnellen 
Internetanschlüssen ist nicht 
nur in und um Großstädte ein 
wesentlicher Standortfaktor. 
Dies wirkt positiv auf die An-
siedlung und den Erhalt von 
Unternehmen, sowie die Attrak-
tivität des ländlichen Raumes. 
„Mit Übertragungsraten von bis 
zu 50 Megabits pro Sekunde 
erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger in Bad Frankenhausen 
Breitbandanbindungen, die es 
bisher überwiegend nur in Bal-
lungsgebieten gibt“, erläutert 
Robby Regitz, Projektleiter der 
Telekom für den Breitbandaus-
bau im Kyffhäuserkreis. „Damit 
ist eine zukunftsfähige Lösung 
gefunden worden, die wichtig 
ist für die weitere wirtschaftliche 
Entwicklung in unserer Stadt 
und im Landkreis. Und auch die 
ansässigen Unternehmen profi-

Gewölbe aus dem 16. Jh. im Schloss

Duo >con emozione<
Liane Fietzke (Gesang/Moderation)
Norbert Fietzke (Piano)

In dem von den Künstlern für dieses Programm gewählte Titel „Leise 
flehen meine Lieder …!“
erleben Sie die Künstler mit einer Mischung von bekannten und unbe-
kannten Liebesliedern und Intermezzi aus der Musikliteratur der Roman-
tik. Denn das Bestreben des Duos legt sein Hauptaugenmerk darauf: 
Unbekannte, fast vergessene Texte und Melodien vergangener Zeiten, 
erneut erleb- und hörbar zu machen. Dafür forschen sie in den verschie-
densten Archiven und Bibliotheken. Denn dort finden sie wieder, was oft 
schon vor langer Zeit abgelegt wurde und das „Verlorengehen“ vorpro-
grammiert schien. So hören Sie u. a.
die romantischen Empfindungen von Dichtern, wie Rellstab, Schiller, 
Goethe, von Stolberg, Hugo, Campe, Cornelius, Heerose u. w. und Kom-
ponisten, wie z. B. F. M. Bartholdy mit „Lied der Freundin“; F. Schubert 
mit „Auf dem Wasser zu singen“; F. Liszt mit „Gibt es wo einen Rasen 
grün …?“; R. Wagner mit „Meine Ruh ist hin …!“; bis hin zu L. v. Beetho-
vens „Ich liebe dich“ u. w. Vertonungen. Die Besucher dieses Konzertes 
werden eine höchst vitale Interpretation erleben. Bei der musikalischen 
Gestaltung geht es den beiden vor allem um die Verdeutlichung der Text-
aussage. Dadurch bekommt der Vortrag eine intensive Lebendigkeit und 
Nähe. Das ist brillant, vital und sensibel, ganz und gar dem Namen des 
Duos >con emozione< entsprechend.
Das Duo >con emozione< lebt und arbeitet im Havelland und gastierte 
schon des Öfteren im Kyffhäuser und Umgebung. In den vergangenen 
Jahren waren sie bereits mit ihrem Mozartprogramm und mit ihrem Film-
melodienprogramm der 30er und 40er Jahre in Bad Frankenhausen und 
begeisterten das Publikum.
Liane Fietzke, geb. in Lutherstadt Wittenberg, wird vom Publikum und von 
der Fachpresse als sehr ausdrucksvolle Sopranistin gelobt. Sie hat nicht 
nur eine herrliche, reine und klare Sopranstimme, ausgestattet mit einem 
warmen Timbre, sie führt auch mit der ihr eigenen mitreißenden Frische 
und Fröhlichkeit durch das Programm. Sie erhielt ihre Ausbildung an der 
MHS in Leipzig. Weitere Studien führten nach Köln und Weimar.
Norbert Fietzke ist Absolvent der MHS Leipzig und genießt den Ruf eines 
vorzüglichen Begleiters.
Er ist weiter: Komponist u. a. für Film/Funk & Fernsehen, Arrangeur und 
Lehrer für das Unterrichtsfach „Klavier“.
Kartenreservierung unter Telefon: 034671 - 62086 und Kartenvorverkauf 
für EUR 12,- ist während der Öffnungszeiten im Schloss an der Muse-
umskasse möglich.
Evtl. Restkarten für EUR 15,- erhältlich an der Tageskasse und Einlass: 
ab 15.00 Uhr!

Duo  
>con emozione<

Musikalischer Abend
„Celtic Ballads“ aus der Welt der irischen und schottischen Songs
Programm mit Petra Hanstein, Bad Frankenhausen
20. Januar, um 19.30 Uhr, Festsaal im Schloss
Petra Hanstein eröffnet den Vortrags- und Veranstaltungsreigen 2015, 
den das Regionalmuseum und der Heimat- und Museumsverein e.V., 
immer am dritten Dienstag im Monat organisieren.
Frau Hanstein ist Lehrerin am Kyffhäuser-Gymnasium der Stadt Bad 
Frankenhausen. Neben ihrer beruflichen Tätigkeit ist sie schon lange 
auch als Musikerin tätig. Mit verschiedenen Programmen war sie schon 
mehrfach Gast im Frankenhäuser Museum.

Petra Hanstein 
bei ihrem Auftritt 
zur Ausstellungs-
eröffnung zur  
„Gerichtsbarkeit“
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Zum Abschied gab es noch ein Bild zum Ausmalen. Es erinnert uns dar-
an, welche Tiere wir kennenlernen durften.
Wir sagen „Danke“ für einen aufregenden Vormittag auf dem Rathsfeld 
mit Förster Rosenstock.
Die Kinder und Erzieherinnen aus der Kita „Sonnenschein“
(S. Kürschner)

Der Tannenbaum im Winterwald

Der Tannenbaum wächst im Wald und ist immergrün. Das wissen die Vor-
schulkinder schon lange. Aber einen Tannenbaum aus dem Wald in den 
Kindergarten zu holen, das ist schon was Besonderes. Am Donnerstag, 
20.11.2014 wurden einige Vorschulkinder aus der integrativen Kinder-
tagesstätte „Kindervilla“ vom Förster, Herrn Rosenstock, abgeholt und 
fuhren tief in den Kyffhäuserwald. Schon im Auto spekulierten die Kinder, 
wen sie wohl alles treffen könnten... Rehe, Wildschweine oder gar den 
Weihnachtsmann?

tieren von diesem Standortvorteil, denn Breitbandverbindungen sind aus 
dem Alltag nicht mehr wegzudenken“, sagt der Bürgermeister von Bad 
Frankenhausen, Matthias Strejc.
Die Internetgeschwindigkeit hängt davon ab, wie nah der Kunde am 
nächsten Knotenpunkt wohnt. Denn die herkömmliche Telefonleitung, 
über die der Datenstrom ab dieser Vermittlungsstelle geschickt wird, 
dämpft das Signal Meter um Meter. Ab einer Entfernung von rund fünf 
Kilometern spielt die Physik im Kupferkabel nicht mehr mit.
Die Stadt Bad Frankenhausen erhielt für den Internet-Ausbau Fördermit-
tel vom Freistaat Thüringen in Höhe von 82.000 EUR und die Kommune 
stellte Eigenmittel in Höhe von 27.000 EUR zur Verfügung.

Wie Kundinnen und Kunden an das schnellere Internet kommen
Die Kunden in Bad Frankenhausen, die von den neuen Geschwindigkei-
ten profitieren wollen, müssen selber aktiv werden und ihren Vertrag er-
weitern oder einen Neuvertrag mit der Telekom schließen. Dafür stehen 
Telekom-Mitarbeiter vor Ort zur Beratung zur Verfügung. Diese werden 
die Kunden daheim aufsuchen. Die Kundenberater sind am Outfit der 
Deutschen Telekom zu erkennen und weisen sich mit einem Lichtbildaus-
weis und einem Autorisierungsschreiben der Telekom aus.
Interessenten für einen neuen Anschluss können sich außerdem unter 
www.telekom.de/verfuegbarkeit informieren, welche Produkte an ihrem 
Wohnort möglich sind. Auch wer bereits einen DSL-Anschluss von der 
Telekom hat, kann die höheren Internetgeschwindigkeiten nutzen, muss 
aber dafür aktiv werden und seinen bestehenden Vertrag ändern. Ein 
Anruf bei der kostenfreien Telekom-Hotline 0800 330 1000 genügt. Au-
ßerdem kann man sich auf der Internetseite www.telekom.de/schneller 
über weitere Angebote und Ansprechpartner informieren.

Ein Vormittag mit Förster Rosenstock

Es ist schon ein Erlebnis 
mit dem Förster vom Raths-
feld. Eine kurze Fahrt durch 
den Kyffhäuserwald und 
schon kann das Abenteuer 
beginnen.
Was braucht man zur Fütte-
rung von Waldtieren? Zwei 
Schubkarren mit Kastanien 
und Äpfeln und viel, viel 
Kraft in den Armen.
Auf dem Weg zum Wald-
rand steht eine riesengro-
ße Tanne. Welchen Namen 
hat sie wohl? Ihre Nadeln 
riechen nach Zitrone und 
Orange, wenn man sie zwi-
schen den Fingern reibt. Sie 
heißt Douglasie. Ein schwe-
res Wort, doch geduldig übt 
der Förster mit uns Kindern 
aus dem „Sonnenschein“.

Danach ist es soweit, wir nähern uns dem scheuen Damwild. In der 
Flüstersprache erklärt Herr Rosenstock wie die Tiere genau heißen. Das 
Wettspiel „Kastanien- und Apfelweitwurf“ war cool und laut. Ob die Tiere 
nun zum Fressen kommen?
Während der Wartezeit suchten wir nach dem zweiten Teil von einem 
Geweih.
Die Suche war erfolgreich und auch das Damwild kam zur Futterstelle. 
Große staunende Kinderaugen strahlten vor Freude.
In den Räumen des Waldheim‘s lauschten wir verschiedenen Tierstim-
men, welche wir fast alle erkannten. Förster Rosenstock beantwortete 
all unsere Fragen.
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Der „Frankenhisser Weihnachtsmarkt“ wurde von allen Einheimischen 
und Gästen gern angenommen. Der Organisator, die Stadtverwaltung 
Bad Frankenhausen, bot ein vielseitiges weihnachtliches Rahmenpro-
gramm auf der Bühne an. Hier begeisterten die Aufführungen der städti-
schen Kindergärten & Schulen sowie Chöre der Region. Sehr angenehm 
war dabei auch, dass es eine richtige große Bühne mit Licht- und Ton-
technik für die Künstler gab. Am Abend traten auf dieser Bühne professi-
onelle Künstler auf. Dafür gab es vom zahlreichen Publikum viel Applaus. 
Auch das Angebot in den Hütten war vielfältig von Geschenkideen, kuli-
narischen Leckereien bis hin zu weihnachtlichem Flair.

Der Weihnachtsmarkt war an allen Tagen sehr gut besucht. Besonders 
die Glühweinstände waren schon am Nachmittag dicht umlagert. Und 
keine Frage, natürlich kam auch der Weihnachtsmann und hatte kleine 
Gaben für die Kinder dabei. Da herrschte wahrlich ein großer Ansturm. 
Und weil es mittlerweile dunkel war, traf man sich am Samstag mit der 
ganzen Familie zum Lampionumzug.

Dann ging die Suche nach einem stattlichen Baum los. Es dauerte nicht 
lange und die Kinder fanden „ihren Weihnachtsbaum“. Kräftig wurde ge-
sägt. Gemeinsam zogen die Kinder den Baum zum Auto. Das war gar 
nicht so einfach - aber es machte Riesenspaß.
Am nächsten Tag wurde der Baum geschmückt. Nur erstrahlt er jeden 
Tag bis zum Weihnachtsfest im Eingangsbereich der „Kindervilla“. Alle 
Kinder sind mächtig stolz, ihn mit Hilfe des Försters aus dem Wald geholt 
zu haben. Für diese tolle Aktion bedanken wir uns nochmal recht herzlich 
bei Herrn Rosensock.
Die Kinder und das Team der integrativen Kindertagesstätte „Kin-
dervilla“ Bad Frankenhausen

Rückblick  
auf den „Frankenhisser Weihnachtsmarkt 2014“!

Mittlerweile bereits Vergangenheit, aber rückblickend gesehen ein voller 
Erfolg!
Zum dritten Mal wurde zu drei Tagen auf den „Frankenhisser Weihnachts-
markt“ eingeladen.
Bei trockenem, kaltem Wetter und weihnachtlicher Stimmung wurde am 
Freitag, den 28.11., um 16:00 Uhr der „Frankenhisser Weihnachtsmarkt“ 
von Bürgermeister Matthias Strejc in Begleitung der Frankenhäuser Flie-
derkönigin Lisa I. mit dem „Evang. Kirchen- und Posaunen-Chor, unter 
der Leitung von Kantorin Laura Schildmann, festlich eröffnet. Gemein-
sam mit den Bürgermeister und den anwesenden Besuchern wurde von 
10 ab der Countdown zum Beleuchten der prächtigen, von einer Fran-
kenhäuser Familie gestifteten Weihnachtstanne, heruntergezählt.

Von Minute zu Minute füllte sich dann der Markt immer stärker. So richtig 
voll wurde es, als die Kinder der Kita „Wippergärtchen“ ihr Programm 
vortrugen.
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· REWE-Einkaufsmarkt Bad Frankenhausen
· Stadtwerke Bad Frankenhausen
· Stadtwerk Sondershausen
· Stadtwerk Wiehe
· Steinbrück - Apotheke, Bad Frankenhausen
Ein weiterer Dank geht an die Vereine und Einrichtungen die mithal-
fen, dass kulturellen Weihnachtsprogramms mitzugestalten:
· Evangelische Kirchenchor Bad Frankenhausen
· „Fanfarenzug“ Bad Frankenhausen
· „Frankenhisser Frauenchor“
· Grundschule „Am Tischplatt“ Bad Frankenhausen
· Kirchenchor Evang.-Luth. Kirchgemeinde Bad Frankenhausen
· KITA - „Sonnenschein“
· KITA - „Wippergärtchen“
· KITA - „ Kindervilla“
· „Kyffhäuserpatzen“ aus Udersleben
· „Posaunenchor“ Evang.-Luth. Kirchgemeinde Bad Frankenhausen

Peter Möbius

Bekanntmachung des Kyffhäuser  
Abwasser- und Trinkwasserverbandes

Veränderte Sprechzeiten

Am 23.12.2014 und 30.12.2014 werden die 
Sprechzeiten des Kyffhäuser Abwasser- 
und Trinkwasserverbandes wie folgt geän-
dert:
Die Sprechzeiten sind von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 
bis 16:00 Uhr.

Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband
Am Westbahnhof

Bartels
Werkleiter

Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband

Frohe Weihnachten und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr wünschen wir 
unseren Kunden, Vertragsunternehmen 
und Ingenieurbüros.
Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband, Sitz Artern

Bekanntmachung

Betriebsruhe am 02.01.2015

Am 02.01.2015 bleibt die Geschäftsstelle 
des Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwas-
serverbandes geschlossen.
In Havariefällen ist der Bereitschaftsdienst 
unter der Tel. Nr. 0172/7985490 zu erreichen.

Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband

Bartels
Werkleiter

Fundgrube Stadt- und Kurbibliothek
„Ein sicheres Zeichen von einem guten Buch ist, wenn es einem 
immer besser gefällt, je älter man wird.“
(Georg Christoph Lichtenberg; 1742 - 1799; gilt als Begründer des 
deutschsprachigen Aphorismus)

Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe Besucher,

die große Schneeflockenjagd hat begonnen. Jeder angemeldete Schüler 
kann sich noch daran beteiligen.
Haben Sie schon eine Geschenkidde? Wie wär es denn mal mit einem 
Gutschein über eine Halbjahres- oder Jahresgebühr von der Stadt- und 
Kurbibliothek?

Der „Frankenhisser Weihnachtsmarkt“ war unter Mitwirkung aller Aktiven 
im Vorder- als auch im Hintergrund eine gelungene Veranstaltung.
Ein Dank auf diesem Weg an alle Mitwirkenden und Sponsoren, vor al-
lem dem Veranstaltungsservice „Thüringen Concerts“ unter Leitung von 
Herrn Heiko Grimm.

Ein besonderer Dank geht an die Unterstützer die den „Frankenhis-
ser Weihnachtsmarkt“ finanziell sowie materiell unterstützten
· Anger - Apotheke, Bad Frankenhausen
· AOK-PLUS Thüringen, Sitz Artern
· Autohaus Liebe, Bad Frankenhausen
· Autohaus Schneider, Bad Frankenhausen / Sondershausen
· IPSA - Autohaus GmbH, Mitsubishi Motors, Artern
· Volkswagen Partner und Audi Service - Autohaus Lucks, Artern
· S & G Automobilgesellschaft mbH, Mercedes Benz Filiale Sanger-

hausen
· Elektrotechnik - Jürgen Dietrich, Bad Frankenhausen
· Gerüstbau Wallrodt, Bad Frankenhausen
· Geschenkboutique „OTTO“ Bad Frankenhausen
· Goethe Schokoladentaler Manufaktur, Oldisleben
· Herkules Markt, Bad Frankenhausen
· Kyffhäusersparkasse
· Kyffhäuser-Therme, Bad Frankenhausen
· Markt - Apotheke, Bad Frankenhausen
· Nordthüringer Volksbank eG, Bad Frankenhausen
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Hug, Veronika: Scoodies
Stylische Kapuzenschals stricken
Scoodies = stylisches Must-have! Was ein Scoodie ist? Die ultimative 
Mischung aus Schal, englisch scarf, und Kapuzenpulli, englisch hoodie! 
Das Besondere daran? Die unzähligen Style-Möglichkeiten: Trage ihn an 
kalten Tagen eng um den Hals geschlungen, gemütlich als Kapuze oder 
lässig gewickelt in der Frühlingssonne, ein Scoodie macht alles mit! Und 
als wäre das nicht schon genial genug, kannst du diesem stylischen Ac-
cessoire jetzt auch noch eine ganz individuelle Note verleihen: einfach, 
indem du dir den Alleskönner selbst strickst! Damit das sicher gelingt, 
kommt hier das nötige Know-how. Andere Schals können einpacken, hier 
kommt der Scoodie!

Clark, Mel: Hübsch aufgeputzt - Hinreißende Modeaccessoires
Modisch, praktisch und einfach zum Wohlfühlen sind die unverwechsel-
baren Strickmodelle der neuseeländischen Designerin Mel Clark. Ob 
Mütze, Schal, Tasche, Socken oder Jäckchen: Jedes einzelne der 26 
Projekte können Sie schnell nacharbeiten und damit nicht nur die eigene 
Garderobe bereichern, sondern auch anderen eine Freude machen. Das 
Buch bietet Modelle für Groß und Klein, für Männer und Frauen, unter de-
nen Strickanfängerinnen ebenso wie erfahrene Strickerinnen garantiert 
ihr Lieblingsaccessoire finden.

Bücher für Kindergarten und Schule

Sperschneider, T.; Beyer, P.: Der weiße Weihnachtsmann
Weiße Weihnacht. Davon habt ihr, liebe Kinder, doch sicher schon einmal 
gehört? Aber wisst ihr auch, wie vor langer Zeit die leuchtenden Farben 
Einzug in die kühle Weihnachtszeit hielten? Warum der Weihnachtsmann 
heute einen roten Mantel trägt, wie er mit Vornamen heißt und was der 
Osterhase damit zu tun hat?

Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss und die Wetterhexe
Strahlender Sonnenschein auf der Dracheninsel: Kokosnuss und seine 
Freunde freuen sich auf herrliche Strandtage. Doch die Gewitterhexe 
Gula hüllt die ganze Insel in Sturm und Dauerregen. Wem das Wetter 
nicht passt, wird kurzum in ein Hagelkorn verwandelt! Natürlich will Ko-
kosnuss kein Hagelkorn sein, den Sommer aber will er sich auch nicht 
verhageln lassen. Da hilft nur Drachenlist. Wie man mit süßer Limonade, 
Köpfchen und einem Besenschwur eine alte Wetterhexe verjagt, erzählt 
das neue Abenteuer vom kleinen Drachen Kokosnuss und seinen Freun-
den.

Kinney, Jeff: Böse Falle!
(Gregs Tagebuch; 9)
Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen. Und wenn dieser 
Jemand Greg Heffley heißt, ist das Chaos vorprogrammiert. Dann gibt 
es jede Menge zu erzählen. Denn nicht nur Greg ist unterwegs, sondern 
die gesamte Familie Heffley. Auf einem Roadtrip der besonderen Art. Wa-
ren alle auf Toilette? Haben wir niemanden vergessen? Alles klar. Dann 
schnallt euch an und seid gespannt auf eine wilde Fahrt quer durch die 
USA, bei der kein Auge trocken bleibt.

Cotugno, Katie: So geht Liebe
Mit fünfzehn bringt Reena im Restaurant, wo sie nach der Schule be-
dient, die Bestellungen durcheinander, sobald Sawyer auftaucht. Sie 
steht schon immer auf ihn, ist aber viel zu schüchtern, ihm ihre Gefühle 
zu zeigen. Mit siebzehn kommt sie mit ihm zusammen, irgendwie, es 
scheint Reena wie ein verrückter Traum. Der ein paar Monate später 
auch schon wieder vorbei ist, für Reena allerdings nicht folgenlos: Sie 
ist schwanger - und Sawyer verschwindet ohne ein Wort des Abschieds. 
Mit neunzehn steht sie ihm im Supermarkt plötzlich wieder gegenüber, 
und er nimmt sie in die Arme, als sei nichts geschehen. Doch Reena ist 
jetzt eine andere, sie hat ihre kleine Tochter Hannah, die sie über alles 
liebt. Sie wird nie wieder auf irgendeinen Typen hereinfallen, der sie dann 
einfach sitzen lässt. Die Geschichte mit Sawyer ist vorbei - oder?

Lange, Kathrin: Herz aus Glas
Juli ist wenig begeistert, die Winterferien auf Martha’s Vineyard verbrin-
gen zu müssen. Auf der Insel trifft sie den verschlossenen David, dessen 
Freundin bei einem Sturz von der Klippe ums Leben kam. Bald erfährt 
Juli, dass ein Fluch für den Tod weiterer Mädchen verantwortlich sein soll. 
Nachts hört sie flüsternde Stimmen. Als sie sich in David verliebt, merkt 
sie nicht, welche Gefahr dies bedeutet.

Videospiele

Nintendo DS Ice Age 4
Ninjago PSP
Nintendo 3DS Die Abenteuer von Aragorn
Zoo Resort 

DVDs Blu-ray-Disc

Saving Mr. Banks Alles in Butter
Pompeii 13 Assassins
Rio 1 + 2
Maleficent - Die dunkle Fee

Wir haben Ihnen wieder einige Neuerwerbungen zusammengestellt. Soll-
te ein Medium einmal ausgeliehen sein, können Sie es gern vorbestellen.
Zum chatten, surfen und twittern stehen Ihnen zwei Arbeitsplätze zur 
Verfügung.

Buckingham, Royce: Der Wille des Königs
Manchmal verändert eine falsche Entscheidung den Lauf der Geschichte 
…
Ian Krystal ist ein einfacher Soldat, als König Preston seinen Clan übers 
Meer schickt, um den neu entdeckten Kontinent zu besiedeln. Während 
andere versuchen, die hier lebenden Völker zu unterwerfen, erreicht Ian 
Krystal durch Verhandlungen ein friedliches Miteinander. Doch dann be-
fiehlt ihm König Preston, seine einheimischen Freunde zu verraten und 
das Land mit Waffen und alter dunkler Magie zu erobern. Nun muss sich 
Ian entscheiden, ob er seinem König die Treue hält oder dem Ruf seiner 
eigenen Ehre folgt …
Die Fortsetzung zu „Die Karte der Welt“

Bertram, Gerit: Die Goldspinnerin
Eine opulente Geschichte um Macht und Glauben, Gier und Verrat, Liebe 
und Treue
Lübeck, anno 1396. Die selbstbewusste Goldspinnerin Cristin Bremer 
führt mit ihrem Mann Lukas eine angesehene Werkstatt in der florieren-
den Hansestadt. Mit der Geburt ihrer ersten Tochter scheint das Glück 
des Ehepaars perfekt. Doch dann wird Lukas vergiftet und die junge Mut-
ter von ihrer eigenen Schwägerin des Mordes und der Hexerei beschul-
digt - und dem Henker übergeben. Nur dessen Sohn Baldo glaubt an ihre 
Unschuld, denn wie könnte eine so schöne und gutherzige Frau eine 
kaltblütige Mörderin sein?

Deaver, Jeffery: Die Täuschung
Lincoln Rhyme und Amelia Sachs im Duell gegen einen akribischen Ver-
brecher, der wie besessen alles sammelt - von einfachen Abfällen über 
die intimsten Details seiner ahnungslosen Opfer bis hin zur ultimativen 
Trophäe: dem menschlichen Leben selbst. Die schärfste Waffe des »Täu-
schers« ist sein unermesslicher Schatz an geraubten Informationen, die 
er mit teuflischer Präzision gegen seine Opfer einzusetzen weiß. Und 
gegen alle, die ihn aufhalten wollen …

Collée, Miriam: In China essen sie den Mond
Ein Haus an der Alster, die Schaukel im Garten, die Biokiste vor der 
Tür - eine junge Familie scheint am Ziel ihrer Träume angelangt. Wäre da 
nicht das Jobangebot aus China: Miriam, 35, Tobias, 37, und Amélie, 3, 
ziehen nach Shanghai, wo sie es als einzige Langnasen in chinesischer 
Nachbarschaft mit Fengshui-Geistern, toten Hühnern auf der Wäschelei-
ne und Tupperdosen-Toiletten zu tun bekommen...

Hore, Rachel: Der Zauber des Engels
Nur widerwillig hilft Fran in der Werkstatt ihres Vaters aus. Ihr erster Auf-
trag: die Restauration eines zerbrochenen Kirchenfensters. Darauf war 
einst ein Engel zu sehen. Bei der Suche nach den Originalzeichnungen 
stößt Fran auf eine faszinierende Liebesgeschichte aus viktorianischer 
Zeit - eine Liebesgeschichte, die auch ihr eigenes Leben berührt...

Sachbücher

Peterson, Suzanne M.: Rainbow Loom - Das große Buch
50 Designs auf über 200 Seiten. Step-by-Step Anleitungen, Zeichnungen 
und interaktive Video-Links zu jeder Idee helfen dir dabei, die bunten Rin-
ge in tolle Armbänder zu verwandeln. Mit einem Tablet oder Smartphone 
kommst du direkt zum Rainbow Loom YouTube Channel und kannst dir 
schwierige Stellen nochmal genauer ansehen.

Vattrodt, Egon: Heimatkundliche Streifzüge durch den Kyffhäuser-
kreis und Umgebung
Vom Mittelalter bis zur Gegenwart
- Von Klöstern, Mönchen und Nonnen
- Von Volksschulen und Schulmeistern
- Vom Bauernstand
- Auf Spurensuche in Stadt und Land

Schwan, H.; Jens, T.: Vermächtnis
Die Kohl-Protokolle
Es geht um nichts weniger als ein historisches Vermächtnis: In 630 Stun-
den hat Helmut Kohl seine Lebenserinnerungen zu Protokoll gegeben. 
Sein Gesprächspartner: der Historiker, Journalist und Autor Heribert 
Schwan, den Helmut Kohl als Ghostwriter seiner Memoiren ausgewählt 
hatte. Drei Bände der Erinnerungen des Kanzlers sind erschienen, dann 
endete die Zusammenarbeit jäh. Zuletzt ist auf öffentlicher Bühne ein 
Kampf um die »Deutungshoheit über ein politisches Leben« (Berliner 
Zeitung) entbrannt: Wie ist Helmut Kohls Wirken zu verstehen? Was ist 
wahr, was ist verzerrt am Bild dieses Jahrhundertpolitikers? Durch wen 
erfahren wir, wie er dachte, taktierte, handelte?
Am besten durch den Altkanzler selbst, ungefiltert, in seinen eigenen 
Worten - anhand der »Kohl-Protokolle«. Erstmals werden sie hier der 
Öffentlichkeit vorgelegt.
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Sonntag, 4.1.
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal/Unterkirche
Dienstag, 6.1. - Epiphanias
19.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal/Unterkirche
Freitag, 9.1.
15.00 Uhr Gottesdienst im AWO Seniorenheim Marie Schall
Sonntag, 11.1.
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal/Unterkirche
Freitag, 16.1.
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Wilma am Anger
Sonntag, 18.1.
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal/Unterkirche und Kir-

chenkaffee

Konzerte

Adventskonzert: Sonntag - 14.12. - 15.30 Uhr - Gemeindesaal/Unter-
kirche
Silvesterkonzert: Mittwoch - 31.12. - 23.30 Uhr - Orgelmusik in der Un-
terkirche und Sektempfang im Gemeindesaal

Gemeindeleben

Gemeindekreis 54+: Donnerstag - 18.12. - 15.00 Uhr - Gemeindesaal/
Unterkirche und Donnerstag - 15.1. - 15.00 Uhr - Kleiner Gemeinderaum/
Unterkirche
Adventsfeier: Sonntag - 21.12. - 14.00 Uhr - Andacht und Kaffeetrinken 
im Gemeindesaal/Unterkirche
Chor: Montag - 19.30 Uhr - Gemeindesaal/Unterkirche
Christenlehre: Dienstag - 16.00 Uhr - Gemeindesaal/Unterkirche
Posaunenchor: Freitag- 19.30 Uhr - Oldisleben (nähere Informationen 
bei Frau Schildmann, Tel. s.u.)
Landeskirchliche Gemeinschaft: Dienstag - 15.00 Uhr Bibelstunde / 
16.30 Uhr Gebetskreis - Erfurter Str. 34 (Fam. Ernst), Eingang Unter-
gelgen

Ev.-Luth. Pfarramt Bad Frankenhausen
Pfarrerin Magdalena Seifert
Jungfernstieg 7
Tel. 034671/565366
E-Mail: frankenhausen1@suptur-bad-frankenhausen.de
Kantorat
Kantorin Laura Schildmann
Tel. 034671/990272
E-Mail: laura.ulrich@gmx.de
Internetseiten
www.kirche-bad-frankenhausen.de
www.strobel-orgel.de
www.unterkirche.de

Brot(e) für die Welt

Am 1. Advent wurde in der Unterkirche in einem Familiengottesdienst für 
unsere Stadt die Aktion „Brot für die Welt“ öffnet. Jugendliche, die 2015 
konfirmiert werden, hatten sich an der Aktion „5000 Brote - Konfis backen 
Brot für die Welt“ beteiligt. In einer Bäckerei in Sondershausen durften 
die angehenden Konfirmanden unter Anleitung des Bäckermeisters sich 
im Brotbacken versuchen. Und es gelang! 39 Brote wurden ausgeba-
cken und dann an interessierte Gemeindeglieder verkauft zugunsten von 
„Brot für die Welt“. Im Familiengottesdienst berichteten die Konfis über 
ihr Abenteuer und über die konkreten Projekte der Aktion, welche die 
Kinder- und Jugendbildung in Kolumbien, Bangladesch und Ghasna un-
terstützt.
Peter Zimmer

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Bad Frankenhausen

Monatsspruch (Dezember)
Die Wüste und Einöde wird frohlocken, 
und die Steppe wird jubeln und wird 
blühen wie die Lilien.           (Jes. 35,1)

Gottesdienste

Freitag, 12.12.
15.00 Uhr Gottesdienst im AWO 

Seniorenheim Marie 
Schall

16.00 Uhr Gottesdienst in den 
Jahnschen Höfen

Sonntag, 14.12. - 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst  

im Gemeindesaal/ 
Unterkirche

Montag, 15.12.
17.30 Uhr Gottesdienst im Haus 

Wilma am Anger
Mittwoch, 24.12. - Heiligabend
16.00 Uhr  1. Christvesper mit Krippenspiel in der Unterkirche
18.00 Uhr 2. Christvesper in der Unterkirche
Donnerstag, 25.12. - 1. Feiertag
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindesaal/Unterkir-

che
Freitag, 26.12. - 2. Feiertag
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal/Unterkirche
Mittwoch, 31.12. - Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal/Unterkirche

Jahreslosung 2015
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. 
(Röm. 15,7)

Donnerstag, 1.1. - Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindesaal/Unterkir-

che
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Am 2. Dezember - nach einer Übernachtung im Augustinerkloster zu Er-
furt machte sich Pilger Maik gegen 5.00 Uhr auf den Weg gen Bad Fran-
kenhausen, um im vermeintlichen Kloster Quartier zu finden. Hier kam er 
gegen 16.00 Uhr an. Trotz des Irrtums wurde er freundlich aufgenommen 
und musste nicht auf einer Parkbank oder anderswo übernachte; selbst-
verständlich bekam er von Pfarrerin Seifert auch einen Stempel in seine 
Papiere als Nachweis für einen weiteren Abschnitt auf dem Pilgerweg.

In der Frühe des 3. Dezember sollte es auf die nächste Etappe gehen 
gen Heimatstadt, aber durch den Wintereinbruch mit Schnee entschloß 
sich John Maik, die letzte Etappe per Zug zurückzulegen. Herr Seifert 
brachte ihn per Auto nach Sondershausen zum Zug nach Kassel. Dort 
wird er dann wieder in seinem Backbetrieb arbeiten und viel zu erzäh-
len haben. Mal sehn, wann der nächste Pilger um ein Nachtquartier im 
Kloster zu Bad Frankenhausen bittet - gastfreundlich sind wir aber auf 
jeden Fall.
Peter Zimmer
Vorsitzender
Kirchengemeinderat Bad Frankenhausen

Evangelisch – Lutherische Kirchgemeinde 

Bad Frankenhausen 

 

Unterkirche - Gemeindesaal 
 

 

 

 

 

 
 

Sonntag  -  14. Dezember 2014  -  15.30 Uhr 

Adventskonzert 

 

Alte und neue Advents- und Weihnachtsmusik  

für Chor, Flöten und Orgel  

von M. Praetorius, Fr. Silcher, Th. Riegler u.a. 
 

 

Ausführende: Kantorei und Flötenkreis Bad Frankenhausen 

Leitung und Orgel: Kantorin Laura Schildmann 
 
 

Eintritt frei  
(Eine Spende für die kirchenmusikalische Arbeit in der Gemeinde wird erbeten) 

 

Voranzeige:  

31. Dezember 2014 (Silvester), 23.30 Uhr:  

Orgelkonzert zum Jahreswechsel in der (kalten) Unterkirche  

mit anschließendem Sektempfang im geheizten Gemeindesaal 

Pilger bittet um Nachtquartier im „Kloster“

Wenn man zu dem älteren Semester gehört, glaubt man schon fast alles 
erlebt zu haben. Doch das Leben überrascht uns immer wieder. Am 1. 
Dezember (kurz nach Beginn der Krippenspielprobe) „klopfte“ ein Pilger 
an die Tür der Unterkirche und bat um ein Nachtquartier. Er hatte in sei-
nen Informationen festgestellt, dass es in Bad Frankenhausen ein Kloster 
gäbe und so kam die evangelische Kirchgemeinde zu ihrem ersten Pil-
gergast seit der Auflösung des Cistercienserklosters 1539. Der evange-
lische Christ und gelernte Bäcker John Maik ist etwa 50 Jahre alt und in 
Kassel zu Hause. In einem Gemeindeabend in Kassel wurde über das 
Pilgern gesprochen. Da sein Betrieb seit Anfang des Jahres umgebaut 
wird, nutzte er die Möglichkeit und machte sich im März diesen Jahres 
auf die Pilgerreise. Von Kassel aus ging es über Luxemburg, Frankreich, 
Italien, Österreich und von dort aus zurück nach Deutschland auf dem 
Wege nach Kassel. Er fand Nachtlager in Pfarrhäusern, Pilgereinrichtun-
gen und Klöster.
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Bitte beachten Sie auch die Vermeldungen und Aushänge in un-
serem Schaukasten sowie im Internet unter www.franziskus-pfarrei.
de, um sich über mögliche Änderungen oder weitere Gottesdienste 
und andere kirchliche Veranstaltungen in unserer Gemeinde zu in-
formieren.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2014

In zahlreichen Schulen und Bildungshäusern in Lateinamerika brennt die 
halbe Nacht das Licht. Weil es nicht genug Räume gibt, muss der Unter-
richt schichtweise erfolgen. Auch zu später Stunde drücken Hunderttau-
sende Jugendliche noch die Schulbank.
Kinder und Jugendliche bilden die Mehrheit der Bevölkerung in Latein-
amerika. Sie leiden unter Armut, fehlenden und zu teuren Bildungsmög-
lichkeiten, alltäglicher Gewalt und familiärer Not. Jeder zweite Jugendli-
che hat keine Arbeit, die meisten haben keine oder keine gute Ausbildung. 
Die Jugendlichen wollen aber eine Zukunft, die sie hoffen lässt.
„Gegenwart und Zukunft: alles gehört Euch“. Mit diesem Wort aus dem 
Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde in Korinth macht unser 
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat in diesem Jahr auf die Situation der 
Jugendlichen aufmerksam. Adveniat unterstützt die Kirche in Lateiname-
rika dabei, Jugendliche auszubilden und stark zu machen, damit sie ein 
menschenwürdiges Leben führen und aus dem Glauben heraus gestal-
ten können.
Bitte helfen Sie Adveniat dabei - mit Ihrer großherzigen Spende bei der 
Kollekte am Heiligen Abend und am Weihnachtsfest.

Sternsinger aus der Kirchgemeinde Bad Frankenhausen 
klopfen an Türen

„Die Sternsinger kommen!“ heißt es wieder Anfang Januar in der Kirch-
gemeinde Bad Frankenhausen. Mit dem Kreidezeichen

bringen die Mädchen und Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei 
Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen in 
Bad Frankenhausen und den umliegenden Gemeinden und sammeln 

Katholische Kirchgemeinde Maria Himmelfahrt

Filialgemeinde der Pfarrei Sömmerda
Weidengasse 19
06567 Bad Frankenhausen
Telefon: 034671/62019, Telefax: 034671/62211
E-Mail: badf@franziskus-pfarrei.de
Homepage: www.franziskus-pfarrei.de
Pfarrer Johannes Preis
Weidengasse 19
06567 Bad Frankenhausen
Tel.: 034671/62019
Pfarrer Christian Bock
Weißenseer Straße 44
99610 Sömmerda
Tel.: 03634/3390

Am 3. Advent, dem 14. Dezember 2014, laden wir wieder herzlich zur 
Senioren-Adventsfeier ein. Wir beginnen um 14.00 Uhr mit der Heili-
gen Messe und werden anschließend bei Kaffee und Kuchen sicher viele 
gute Begegnungen haben und Gespräche führen.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 12. Dezember 2014 - Unsere Liebe Frau in Guadalupe
17.00 Uhr Roratemesse
Samstag, 13. Dezember 2014
09.00 Uhr Religionsunterricht
Sonntag, 14. Dezember 2014 - Dritter Adventssonntag
14.00 Uhr Heilige Messe/ Familiengottesdienst
Freitag, 19. Dezember 2014
17.00 Uhr Roratemesse
Sonntag, 21. Dezember 2014 - Vierter Adventssonntag
10.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 24. Dezember 2014 - Heilig Abend
21.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

 

Donnerstag, 25. Dezember 2014 - Weihnachten
10.30 Uhr Festhochamt
Freitag, 26. Dezember 2014 - Stephanus, 2. Weihnachtstag
10.30 Uhr Hochamt
Sonntag, 28. Dezember 2014 - Fest der Heiligen Familie
10.30 Uhr Wortgottesfeier
17.00 Uhr Vesper in der Klosterkrypta Göllingen
Mittwoch, 31. Dezember 2014 - Silvester
16.30 Uhr Jahresschlussandacht
Donnerstag, 1. Januar 2015 - Hochfest der Gottesmutter Maria
10.30 Uhr Festhochamt
Sonntag, 4. Januar 2015 - 2. Sonntag nach Weihnachten
10.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 9. Januar 2015
17.00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 11. Januar 2015 - Taufe des Herrn
10.30 Uhr Wortgottesfeier
Donnerstag, 15. Januar 2015
16.30 Uhr Erstkommunionsunterricht
Freitag, 16. Januar 2015
17.00 Uhr Abendmesse
Samstag, 17. Januar 2015 - Antonius
09.00 Uhr Religionsunterricht
19.00 Uhr Pfarrjugend mit Übernachtung in Sömmerda
Sonntag, 18. Januar 2015 - 2. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe/ Familiengottesdienst
Freitag, 23. Januar 2015 - Heinrich Seuse
17.00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 25. Januar 2015 - 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe
17.00 Uhr Vesper in der Klosterkrypta Göllingen
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für Not leidende Kinder in aller Welt. Wer den Besuch der Sternsinger 
wünscht, kann unter der Rufnummer 034671/565803 auf den Anruf-
beantworter sprechen, eine E-Mail an badf@franziskus-pfarrei.de 
schicken oder sich in die ausliegende Liste im Vorraum der Kirche 
eintragen. (Wegen der Größe des Pfarrgebietes wäre es möglich, dass 
es die Sternsinger nicht schaffen, während der Aktion alle Haushalte zu 
besuchen.)
„Segen bringen, Segen sein. Gesunde Ernährung für Kinder auf den 
Philippinen und weltweit!“ heißt das Leitwort der 57. Aktion Dreikönigs-
singen, das aktuelle Beispielland sind die Philippinen. 1959 wurde die 
Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen die welt-
weit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not enga-
gieren. Sie wird getragen vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und 
vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). Jährlich können 
mit den Mitteln aus der Aktion rund 1.800 Projekte für Not leidende Kin-
der in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt 
werden.

Weihnachtsstimmung 
im Kirchenschiff

vom „Schiefen Turm von Bad Frankenhausen“

Wann: am 13. Dezember 2014 
 zwischen 14 und 17 Uhr
Wo: Schiefer Turm an der Oberkirche

Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt 

mit und Stolle, 
Bockwürstchen,  

Kaffee sowie  
Glühwein und  
alkoholfreien  

Getränken.

Der Förderverein  
Oberkirche e. V.  
lädt alle Bürger,  
Kurgäste, Touristen  
und Mitglieder  
aller Vereine von  
Bad Frankenhausen  
und Umgebung  
recht herzlich ein.

Der Förderverein 

lädt alle Bürger, 
Kurgäste, Touristen 

aller Vereine von 
Bad Frankenhausen 

Kurgäste, Touristen 

Bad Frankenhausen 

Weihnachtsnachmittag  
am Schiefen Turm

Zum Abschluss dieses ereignisreichen Jahres gibt es einen Weih-
nachtsnachmittag am Schiefen Turm von Bad Frankenhausen.

Am 13. Dezember 2014 ab 14 Uhr gibt es bei weihnachtlicher Stim-
mung Glühwein, Kaffee, Stollen und mehr. Für musikalische Unter-
haltung, warme und kalte Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Es lädt herzlich ein:

Die Arbeitsgruppe des Fördervereins Oberkirche 
Bad Frankenhausen e. V.
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Freiwillige Feuerwehr Seehausen/Kyffhäuser 

Knutfest 
(Weihnachtsbaumverbrennen)

Wir laden alle Einwohner, Freunde, Bekannte und 
Gäste herzlich ein, mit Glühwein und Wurst vom Grill 
das Ende der Weihnachtszeit zu begehen.

Wo?
Auf dem Feuerwehrplatz

Wann?
Samstag, den 10.01.2015

ab: 17:00 Uhr
Fackelumzug mit den 

Kindern  
vom Scherenstein zur 

Feuerstelle

Treffpunkt 16:50 Uhr am 
Scherenstein

Sie können Ihre Weihnachts-
bäume zum Verbrennen auf 
dem Feuerwehrplatz im Ried 
(mittlere Einfahrt) ablegen, 
oder zum Knutfest einfach mitbringen.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend am Weih-
nachtsbaumfeuer.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Seehausen

Anmeldung für den 37. Kyffhäuser - Berglauf

Dem aufmerksamen Lauffreund wird es nicht entgangen sein, dass 
bereits seit dem 26.11.2014 das Internetportal für die Anmeldung zum 
37. Kyffhäuser Berglauf geöffnet ist. Schon am ersten Tag sind 20 An-
meldungen eingegangen und die fünf schnellsten Anmelder wurden 
mit einem Freistart belohnt. Bis zum 01.12.2014 sind nun schon 43 
Meldungen für verschiedene Starterlisten erfolgt.

Der 37. Internationale Kyffhäuser Berglauf findet am 11.04.2015 in 
Bad Frankenhausen statt. Der Start- und Zielbereich wird wieder auf 
dem Schlossplatz eingerichtet. Hier werden bereits am Vorabend der 
Veranstaltung die Startunterlagen ausgegeben und die Sportler auf 
das Lauf- und Bikeevent eingestimmt. Der Meldeschlusstermin ist für 
den 31.03.2015 festgelegt. Nachmeldungen sind danach noch gegen 
eine Nachmeldegebühr möglich.

Demzufolge sollte der begeisterte Lauffreund die Zeit nutzen und sich 
über die Internetseite www.kyffhaeuser-berglauf.de rechtzeitig in die 
Läuferliste eintragen lassen. Alle zusätzlichen Informationen bezüglich 
des Laufevents im nächsten Jahr sind ebenfalls dieser Internetadres-
se zu entnehmen. Bei weiteren Fragen kann man sich auch persönlich 
beim Organisationsteam unter der Adresse Kyffhaeuser-Berglauf@t-
online.de per email oder unter der Nummer 034671/63332 per Telefon 
erkundigen.

2. SEEHÄUSER STALLWEIHNACHT
Am Samstag dem 20.12.2014 um 16:00 Uhr

findet die 2. Seehäuser Stallweihnacht 
 im Schafstall statt.

Für das leibliche Wohl ist ab 15:00 Uhr gesorgt!
Wir freuen uns auf sie!

Kabarettistische Meisterleistung zu erleben

Sie haben da was an der Scheibe
...und dafür sorgt die Politesse Ihres Misstrauens. In Zeiten der unge-
bremster Mobilität zählt der, der steht. Während die Parkuhr leise tickt, 
rollt die Ordnungshüterin bereits lächelnd Ihr Knöllchen. Und irgendwann 
hat‘s  jeder, ob er will oder nicht.
Freiheit ist immer die Freiheit des Andersparkenden, aber nur wenn er 
sich dabei nicht erwischen lässt. Machen Sie Bekanntschaft mit Falsch-
parkern, Sonntagsfahrern, Parkhaus-Lichtschranken-Blockierern, Lang-
samfahrern, Verkehrsverweigerern, Handbremse-ohne-Geräusch-Anzie-
hern, Schattenparkern & E-10- Tankern.
Anke Geißler - Frontfrau und Gesicht des Kabaretts academixer Leipzig 
schlüpft brillant in alle Charaktere dieses Stückes.
Die Politesse Claudia Vinaske zeigt Ihren Delinquenten Dörthe Körner, 
Fredericke von Lammenzahn, Veit Müller und Ramona Trinkbecher, dass 
das Leben oft eine Einbahnstraße ist, die in einer Sackgasse endet.
Die Geißler spielt uns allesamt gute Menschen, denen es nicht gelang 
im Leben den richtigen Parkplatz zu finden. Sie hält uns auf meisterhaft 
heitere Weise den Spiegel vor, in dem wir uns und unseren Alltag, wenn 
auch augenzwinkernd, erkennen können. Es spielen Anke Geißler und 
Enrico Wirth.
Eine kabarettistische Meisterleistung zu erleben am Sonntag, dem 
11.01.15 im Rathaussaal Bad Frankenhausen. Einlass ab 19 Uhr, Be-
ginn 19.30 Uhr.
Karten im Vorverkauf gibt es in der Tourist-Information Bad Fran-
kenhausen, Anger 14, Telefon 036671 71717.
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22. Preisskat
des SV 58 Esperstedt

Samstag, 27. Dezember 2014
13.00 Uhr

auf dem Saal des Bürgerhauses
in Esperstedt

Genau das Richtige nach der Ruhe der Feiertage!
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.

Öffnungszeiten

des Informations-Pavillon 
am Schiefen Turm an den Feiertagen

Mittwoch, den 24.12.14 geschlossen
Donnerstag, den 25.12.14 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag, den 26.12.14 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, den 27.12.14 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, den 28.12.14 14.00 - 17.00 Uhr
Montag, den 29.12.14 geschlossen
Dienstag, den 30.12.14 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch, den 31.12.14 geschlossen
Donnerstag, den 01.01.15 14.00 - 17.00 Uhr

Der Förderverein Oberkirche Bad Frankenhausen e. V. wünscht 
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr 2015.

Fotojournalist Roland Kock präsentiert

die atemberaubenden Landschaften Islands

Wasserfall Skogafoss (Copyright: Roland Kock 2014)

Eine Reise mit traumhaften Bildern und wunderschöner Filmmusik er-
leben die Besucher demnächst in Bad Frankenhausen. Der weitgereis-
te Fotojournalist Roland Kock präsentiert die atemberaubenden Land-
schaften Islands auf der Großbildleinwand. Über viele Monate war er mit 
der Kamera unterwegs, um die einzigartigen Naturwunder der Insel zu 
fotografieren. In seiner neuen Multivisionsshow gibt es zusätzlich viele 
wertvolle Reisetipps aus erster Hand. Das große Leinwanderlebnis “Is-
land - Insel der Naturwunder“ wird am Freitag, den 20. Februar 2015 
um 19.30 Uhr im Festsaal des Schlosses Bad Frankenhausen gezeigt. 
Karten können ab sofort unter der kostenlosen Telefonnummer 0800-
2224242 reserviert werden.
Roland Kock
Veranstalter

Kulturelle Informationen aus Sondershausen

Kulinarische Stadtführung 
durch Sondershausen am 28.01.2015

Am Mittwoch, dem 28.01.2015, um 17:30 Uhr, startet wieder ein kulinari-
scher Rundgang durch Sondershausen.
Besucht werden auch diesmal nicht nur historische Stätten und Plätze, 
sondern auch verschiedene Lokalitäten in der Musikstadt. Wie immer er-
wartet die Gästeführerin Frau Günther die Teilnehmer am Treffpunkt Alte 
Wache zur Erkundungstour durch die Stadt und in 3 verschiedene Gast-
stätten, in denen jeweils ein Gang des Abendmenüs eingenommen wird.
Nach der Vorspeise im „Wezelcafe“ wird der Hauptgang im griechischen 
Restaurant “Syrtaki“ serviert. Den Nachtisch kredenzt diesmal die Gast-
stätte „Posthalterei“.
Dazwischen gibt es während des Rundganges immer wieder spannende 
und interessante Informationen zur Geschichte der Stadt. Die kulinari-
sche Führung kostet 24,00 EUR pro Person inklusive Drei-Gänge-Menü. 
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Touristinformation in der Alten Wa-
che (Tel. 03632-78 81 11) bis einschließlich 26.01.2015 entgegen.
Termin für den nächsten Kulinarischen Rundgang ist der 25.02.2015.

Terminübersicht für öffentliche Stadtführungen  
in Sondershausen 
I. Halbjahr 2015

Sonntag, den 04.01.2015
14.00 Uhr, Frau Wilzer (allg. Rundgang)
Sonntag, den 01.02.2015
14.00 Uhr, Frau Wilzer (allg. Rundgang)
Sonntag, den 01.03.2015 
14.00 Uhr, Herr Seiferling (allg. Rundgang)
Sonntag, den 05.04.2015
14.00 Uhr, n. n. (Sonderführung Ostern)
Sonntag, den 19.04.2015 
14.00 Uhr, Herr Seiferling (allg. Rundgang)
Samstag, den 02.05.2015 
14.00 Uhr, Frau Wilzer (allg. Rundgang)
Sonntag, den 17.05.2015 
14.00 Uhr, Frau Günther (them. Mittelalter)
Sonntag, den 07.06.2015 
14.00 Uhr, Herr Seiferling (them. Musikgeschichte)
Sonntag, den 21.06.2015 
14.00 Uhr, Frau Günther (them. Schlossumfeld)

Treffpunkt : Alte Wache am Markt
Unkostenbeitrag: 3,00EUR p. P. allg. Rundgang, 3,50 EUR them. Füh-
rungen
(ermäßigt für Schüler, Studenten sowie BfA-Patienten zu 2,50 EUR p. P.)
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Viele Veranstaltungen organisiert der Heimat- und Museumsverein Bad 
Frankenhausen e.V. übers Jahr. Ein wesentlicher Bestandteil der Vereins-
arbeit sind die Wanderungen und Wanderfahrten in die nähere und wei-
tere Umgebung, um die Schönheiten unserer Heimat zu erkunden. Aber 
auch ein Stadtrundgang durch Bad Frankenhausen ist immer interes-
sant und es gibt auch ständig was Neues zu entdecken. Nachdem wir im 
letzten Jahr vom Stadtpark bis zur Altstadt auf Entdeckungstour waren, 
engten wir in diesem Jahr das Terrain etwas ein. Gemeinsam mit Uwe 
Müller, der sich gemeinsam mit einem Team, den Aquatekten, für den 
Bau und die Gestaltung des Solewasser Vitalparkes im Herzen unserer 
Kurstadt verantwortlich zeigt, „wanderten“ wir vom Hausmannsturm bis 
„in“ das neue Schwimmbecken. Wir staunten nicht schlecht, über das 
was alles schon fertig ist und was noch entstehen wird. Alle hingen wir 
gebannt an Herrn Müllers Lippen, denn es ist schon was Besonderes aus 
erster Hand Fakten und Informationen über die Entstehung dieser, unser 
Stadtbild auf jeden Fall enorm aufwertenden Parkanlage, zu erfahren.
Die Hanggestaltung unterhalb des Hausmannsturmes ist abgeschlos-
sen und wir gingen auf den neuen Wegen hinab in den Bereich des 
Schwimmbeckens. Den Kletterpfad haben wir jedoch nicht ausprobiert. 
Die Anlage ist echt wunderschön geworden. Interessiert hörten wir den 
Ausführungen über die Baumaßnahmen, Schwierigkeiten und Fortschrit-
te, des Schwimmbeckens zu. Die Wasseraufbereitung findet auf biologi-
sche Weise statt. Hier entsteht ein Alleinstellungsmerkmal, was unsere 
Kurstadt für Touristen und Kururlauber, aber auch für uns, seine Einwoh-
ner attraktiver macht.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals recht herzlich bei Herrn Mül-
ler für seine äußerst interessante Führung bedanken.
Petra Wäldchen
Vors. Heimat- und Museumsverein
Bad Frankenhausen

Bau eines Rasenplatzes auf einer Brachfläche  
des Sportplatzes in Bad Frankenhausen

Nach einem Gespräch zwischen der 
Vereinsführung des SV Blau-Weiß 
91 Bad Frankenhausen und den 
Verantwortlichen vom Gut Bendele-
ben über Sorgen und Nöte bei der 
Bereitstellung von Rasenplätzen für 
unsere Nachwuchsmannschaften 
erklärte sich das Gut Bendeleben spontan dazu bereit dem Verein zu 
helfen. Durch diese technische und personelle Unterstützung wird es uns 
in den kommenden Jahren möglich sein den Kindern und Jugendlichen 
unseres Vereins einen Trainingsrasenplatz zur Verfügung zu stellen.
Auf diesem Weg möchte sich der Verein SV Blau-Weiß 91 Bad Franken-
hausen bei Herrn Claus Werner und seinen Kollegen herzlich bedanken.
Steffen Kobrow

Sterne des Sports in Silber verliehen

In diesem Jahr hatten sich insgesamt 162 Vereine aus Thüringen um 
die „Sterne des Sports“ beworben - bewertet wurden die Siegervereine 
unter anderem nach Kriterien wie Nachhaltigkeit, soziales Engagement, 
Integration und regionale Bedeutung.
Auch der SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V. hatte sich für den 
Stern des Sports beworben und bereits auf Bankebene den Stern des 
Sports in Bronze von der Nordthüringer Volksbank eG erhalten.
Es folgte die Einladung zur Preisverleihung auf Landesebene in das Rat-
haus nach Erfurt.
Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Landessportbundes Thüringen, 
Journalisten und Vertretern der Volksbanken und Raiffeisenbanken, hat-
te aus den eingereichten Projekten die Sieger auf Landesebene ausge-
wählt.
Olympiasiegerin Silke Kraushaar-Pielach übergab Preise im Gesamtwert 
von 6.500 Euro.

Gruselspaß in Esperstedt
Am Freitag den 31. Oktober fand im Geisterhaus (Jugendclub „Alte Post“) 
die diesjährige Halloweenparty statt. Geschmückt mit geschnitzten Kür-
bissen, gebastelten Geistern und Laternen, hatten mehrere Vereine 
des Ortes eingeladen und gekommen waren viele gruselige Gestalten. 
Bei gutem Wetter konnte man es sich draußen gemütlich machen mit 
Rostwurst vom Grill und Glühwein, drinnen gab es ein schaurig schönes 
Buffett. Beim Rundgang durchs Dorf wurden dann die Süßigkeiten einge-
sammelt und beim gemütlichen Lagerfeuer fand der Abend seinen Aus-
klang. Auf diesem Wege möchten wir allen freundlichen Helfern danken, 
die diesen Abend erst möglich gemacht haben.

 

 

 

Gleichzeitig wünschen wir allen eine schöne Adventszeit, ein frohes 
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Kuppe
Esperstedt

Erkundungen in Bad Frankenhausen
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Vernetzung der Kulturvereine unserer Stadt, um gemeinsam die Veran-
staltungsangebote zu planen und abzustimmen.
Wir haben uns sehr über die Glückwünsche zur Rettung gefreut und hof-
fen weiter auf Ihr Interesse und Ihre Mithilfe.
Bärbel Köllen
Vorsitzende des Fördervereins Oberkirche
Bad Frankenhausen e.V. 

Kirchgemeinde Seehausen
Die Kirchgemeinde Seehausen bedankt sich ganz herzlich bei der Firma 
HTS Sangerhausen. Nun steht der neue Weihnachtsbaum mit einer neu-
en LED Beleuchtung auf den neu gestalten Kirchplatz hier nochmals ein 
großes Dankeschön.

Auf dem Bild empfängt Frau Seydenschwanz die neue LED Beleuchtung.
Ortsteilbürgermeisterin
Kerstin Hesse

Vereinsdialog mit dem Thüringer Fußball Verband

Im Rahmen der neue Kampagne des Deutschen Fußball Bundes (DFB) 
„Unsere Amateure - Echte Profis.“ trafen sich am vergangenen Mittwoch 
Vertreter des Thüringer Fußball Verbandes (TFV), des Kreisfußballaus-
schusses Nordthüringen (NTKFA) und des ortsansässigen SV Blau-
Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V.
Vom TFV ließen es sich Verbandspräsident Dr. Wolfhardt Tomaschewski 
und Geschäftsführer Heinz-Joachim Jungnickel nicht nehmen, persön-
lich den Vereinsdialog im Vereinsheim des SV Blau-Weiß 91 im Stadion 
an der Wipper, zu leiten. Der Verein hatte den Cheftrainer der 1. Män-
nermannschaft und sämtliche Nachwuchstrainer zu diesem erstmaligen 
Dialog eingeladen. In einer gemütlichen und lockeren Atmosphäre stellte 
der TFV den anwesenden zunächst die neue Kampagne des DFB vor 
und gab Erläuterungen zu Änderungen in den Abläufen der DFB und des 
TFV. Im Anschluss wurde dann der Vereinsdialog offiziell durch Herrn Dr. 
Tomaschewski eröffnet. Es wurde über viele verschiedene Themen wie 
z.B. Spielansetzungen in den Ferien, Pokalspiele unter der Woche oder 
Vereinsförderung diskutiert. Fragen die aufgrund der fehlenden Zustän-
digkeit des Landesverbandes nicht beantwortet werden konnten, wurden 
sehr ausführlich von den anwesenden Herren des NTKFA beantwortet, 
so dass am Ende keine Fragen offen blieben. Nach 2 Stunden hatte man 
sich über alle Themen, die dem Verein, dem NTKFA und dem Thüringer 
Fußballverband auf dem Herzen lagen, ausführlich diskutiert und ver-
ständigte sich darauf auch in Zukunft eng zusammen zu arbeiten.
Im Nachgang muss man festhalten, dass eine konstruktive Auseinan-
dersetzung der verschiedenen Ebenen im deutschen Fußball für alle 
Beteiligten sehr fruchtbar sein kann. Der SV Blau-Weiß 91 Bad Franken-
hausen e.V. möchte sich an dieser Stelle bei den Vertretern des NTKFA 
und des TFV recht herzlich für diesen Abend bedanken, denn Unsere 
Amateure sind echte Profis.
SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V.
Steffen Kobrow

Bei den SV Blau-Weiß Bad Frankenhausen war die Überraschung und 
die Freude ganz groß, denn mit der Mini-WM 2014 belegte der Verein 
den 2. Platz und erhielt den Silbernen Stern sowie ein Preisgeld in Höhe 
von 1.500 ,- Euro.
Übergeben wurden die Preise im Festsaal des Rathauses Erfurt von Pe-
ter Gösel, Präsident des LSB Thüringen und Silke Kraushaar-Pielach, 
Olympiasiegerin im Rennrodeln sowie Klaus Fiedler, Ministerium für 
Soziales, Familie und Gesundheit. Peter Gösel vom Landessportbund 
Thüringen e.V. betonte den Einsatz der Vereine für den Breitensport und 
würdigte die Vielzahl an verschiedenen Projekten mit denen sich die Ver-
eine beworben hatten. Sport sei in Zeiten zunehmender Digitalisierung 
als Ausgleichsfaktor zu Schule und Arbeit wichtiger denn je, so Gösel.

Alle Preisträger in der Übersicht
1. Platz (2.500 Euro):
Trampolinsportverein Suhl e.V. mit der Maßnahme „Vereinsmanagment“, 
eingereicht über die vr bank Südthüringen eG
2. Platz (1.500 Euro):
SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V. mit der Maßnahme „KITA-
Mini-WM 2014“, eingereicht über die Nordthüringer Volksbank eG
3. Platz (1.000 Euro):
Skisportverein Erfurt 02 e.V. mit der Maßnahme „Stadtkinder auf die 
Ski!“, eingereicht über die Erfurter Bank eG
Förderpreis (500 Euro):
Frauen Fussball Club (F.F.C.) Gera e.V.mit der Maßnahme „100% weib-
lich - Sportliche Angebote für den Frauen- und Mädchenfußball in Gera“, 
eingereicht über die GERAER BANK eG.
Förderpreis (500 Euro): 
MC Apolda e.V. im AvD mit der Maßnahme „Ehrenamtsförderung im Mo-
torsportclub“, eingereicht über die VR Bank Weimar eG
Förderpreis (500 Euro):
SV SCHOTT Jena e.V. mit der Maßnahme „Fußball braucht Köpfchen“, 
eingereicht über die Volksbank Saaletal eG

Die Jury
- Rolf Beilschmidt, Hauptgeschäftsführer Landessportbund Thüringen 

e.V.
- Silke Kraushaar-Pielach, ehemalige Weltcup- und Olympiasiegerin 

sowie Weltmeisterin im Rennrodeln
- Karsten Böttger, Sportredakteur MDR Thüringen und Vorsitzender 

des Thüringer Sportjournalisten-Club e.V.
- Klaus Fiedler, Referatsleiter Sport, Ministerium für Soziales, Familie 

und Gesundheit
- Udo Drechsel, Genossenschaftsverband e.V. als Vertreter der Volks-

banken Raiffeisenbanken

Porträt - SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V.
Kinder gezielt für Bewegung und die Sportart Fußball zu begeistern, hat 
sich der SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V. zur Aufgabe gemacht. 
Durch den Geburtenrückgang und zahlreiche anderweitige Freizeitange-
bote musste sich der Verein gezielt mit dem Thema Nachwuchsförderung 
auseinandersetzen. Daraus entstand die Idee, schon die ganz Kleinen 
für den Fußball zu begeistern und ein Turnier für Kindergartenkinder zu 
organisieren. Daraus wurde die „KITA Mini WM“. Nachdem die ersten 
Planungen abgeschlossen waren, ging der Verein gezielt auf die KITAs 
in der Region zu und stellte das Konzept vor. Die Einrichtungen waren 
begeistert und sagten die Teilnahme zu. In der Woche vorher gab es ein 
kleines Probetraining und beim eigentlichen Turnier erhielt die Gewinner-
mannschaft sogar einen gold-silbernen Weltmeisterpokal, alle anderen 
bekamen für ihre Teilnahme eine Medaille.
Durch die Aktion kommt der Verein dem natürlichen Bewegungsdrang 
der Kinder entgegen und auch die soziale Kompetenz wird gefördert. Die 
Kinder werden für lebenslangen Sport motiviert, sie übernehmen Verant-
wortung für die eigene Leistung und das eigene Leben und achten so 
schon früh auf ihre Gesundheit. Zudem bringen sie sich in die Gruppe ein 
und integrieren auch die anderen Kinder. Das Projekt war für den Verein 
ein Riesenerfolg, nicht nur die Kinder hatten großen Spaß, sondern auch 
die Erzieher, die Eltern und Großeltern und die Menschen in der Region 
waren begeistert.
Der SV Blau-Weiß 91 Bad Frankenhausen e.V. bewarb sich mit der Maß-
nahme „KITA-Mini-WM 2014“ über die Nordthüringer Volksbank eG um 
die „Sterne des Sports“.

Fördervereins Oberkirche Bad Frankenhausen e.V.
Im Namen des Fördervereins ein ganz herzlicher Dank allen Vereins-
mitgliedern, Spendern und Sympathisanten unseres schiefen Oberkirch-
turms für die jahrelange Unterstützung unserer Bemühungen um seine 
Erhaltung.
Durch die Zuwendung aus dem Sonderprogramm der Bundesregierung 
ist die unbedingt erforderliche Stabilisierung gesichert. Das war Rettung 
in letzter Minute, von Gästen auch „Das Wunder von Bad Frankenhau-
sen“ genannt.
So ist unser Engagement gemeinsam mit der Stadt und Ihnen allen nicht 
umsonst gewesen.
Natürlich gibt es weiter viel zu tun. Nach der Stabilisierung muss schritt-
weise die Sanierung erfolgen.
Und später geht es um die touristische Nutzung, die der besonderen 
Atmosphäre des Raumes gerecht wird. Geplant ist das im Rahmen einer 
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Ein weiterer Schwerpunkt ist die perspektivische Sicherung des Klein-
gartenwesens im Kyffhäuserkreis, die Nachwuchsgewinnung und Erar-
beitung von Entwicklungskonzeptionen in den einzelnen Vereinen, so-
wie die Arbeit mit Projekten und Patenschaften. Projekte mit besonderer 
Ausstrahlung sind hierbei die Projekte „Arche Noah“ - Patenschaft und 
Patenschaftsgarten des Kleingartenvereines Glückauf in Sondershausen 
mit der integrativen Kindertagesstätte Arche Noah in Sondershausen-
Stockhausen, „Zwergengarten“ ebenfalls in Glückauf unter Führung der 
CSC GmbH in Sondershausen, “Therapiegarten für Schwerbehinderte“ 
im Kleingartenverein Fasanerie in Sondershausen, das Angebot „Grüner 
Treffpunkt“, Freizeitbeschäftigung älterer Bürger bzw. gemeinsame Be-
wirtschaftung einer Parzelle „Gemeinsam statt einsam“. Ebenso Projekte 
bzw. Patenschaftsgärten im Kleingartenverein „Morgenrot“ Bad Franken-
hausen und Kleingartenverein Sondershausen- Jecha mit der Schule 
„Armin Müller-Stahl“. Diese Beispiele zeugen von einer guten Zusam-
menarbeit mit den städtischen Organen, Organisationen und anderen 
Funktionsträgern.

Hier bieten sich Möglichkeiten der veränderten Nutzung von Kleingärten 
an. Darüber hinaus stellt dies auch eine besondere Form von Öffentlich-
keitsarbeit dar.
Die Schaffung von Seniorengärten bzw. kleineren Gärten für ältere Gar-
tenfreunde wären ebenso eine Möglichkeit der veränderten Nutzung von 
Gärten in unseren Anlagen.
Jahresverpachtungen - befristete Pachtverträge im beiderseitigen Ein-
verständnis, sog. „Schnuppergärten“ sind ebenso möglich für die Gewin-
nung neuer Kleingärtner.
Nach der Mittagspause machte Dittrich dann weitere Ausführungen zu 
Neuerungen im Kreisverband ab 2015, den Situationsberichten der Ver-
eine an den Kreisverband, Kostenaufstellungen für die Kassierung in den 
Vereinen und Ausführungen zum Pächterwechsel.
Thomas Leipold
Kreisverband Kyffhäuserkreis der Gartenfreunde e. V.

Suchst Du eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung

dann komm zu uns!

Wir bieten an:

 

 

Wir freuen uns auf Dich! Meldet Euch unter:
034671/78757 oder 01723708963

2. Gesamtvorstandsberatung 2014  
der Gartenfreunde im Kyffhäuserkreis

Im Hotel Thüringer Hof in Bad Frankehausen kam der Gesamtvorstand 
des Kreisverbandes Kyffhäuserkreis der Gartenfreunde e. V. mit allen 
Gartenvereinsvorsitzenden und ihren Schatzmeistern zur 2. Beratung in 
diesem Jahr zusammen. Beschlossen wurde mit 47 Ja-Stimmen und 2 
Enthaltungen die Verlegung der Durchführung des geplanten „Tages des 
Gartens 2015“ auf das Jahr 2016 auf Grund terminlicher Überschnei-
dungen u. a. des Landesverbandstages bzw. 25 Jahre Landesverband 
Thüringen im Jahr 2015. Zum 8. Landesverbandstag am 30.05.2015 
werden per Beschluss drei Mitglieder des Kreisverbandes delegiert. Mit 
49 Ja-Stimmen wurde die Delegierung der Gartenfreunde Klaus Meyer, 
Bernd Schlichting, Simone Polka beschlossen, ebenso eventuelle Nach-
folgekandidaten.

Der Stellvertretende Kreisvorsitzende Klaus Meyer, begrüßte als Ver-
sammlungsleiter alle Vereinsfreunde und Gäste. An alle Vereine wurde 
die vom Kreisverband neu erstellte Service-CD 2014 für Gartenvereine 
ausgegeben. Sie enthält wichtige Arbeitsmaterialien und Rüstzeug für 
jeden Verein und die Schatzmeister.
Zu Änderungen in der Rechtsschutzversicherung für Vereine machte 
Herr Mario Sturm von der Württembergischen Versicherung AG Ausfüh-
rungen und beantwortete Fragen.
Der Kreisverbandsvorsitzende Wolfgang Dittrich dankte zu Beginn sei-
ner Ausführungen dem Fachberater H. Wagner für die Bereitstellung von 
Obstproben, ebenso dem Kleingartenverein „Morgenrot“ in Bad Fran-
kenhausen für die Infotafel. In seinen weiteren Ausführungen setzte er 
Schwerpunkte auf verschiedene Themen. Die „Gemeinnützigkeit“ setzt 
das Handeln entsprechend des Bundeskleingartengesetzes voraus und 
ist die Gewähr der Anerkennung der Gemeinnützigkeit.
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Liebe Senioren, steigert durch  
Bewegung euer Lebensgefühl

angeboten werden:
- Gymnastik im sitzen/stehen
- Bewegung zur musik
- Kräftigung des gesamten Körpers
- Denksport zum Erhalt der geistigen Fitness
- Entspannungsübungen

>Wer rastet, der rostet.<
deshalb meldet Euch unter

034671/78757 oder 01723708963

Zweiter Sieg der Kurstädter 
in der Schülerliga im Tischtennis

Am 20.11.14 erspielte die Schülermannschaft der VSG 70 Abt. Tischten-
nis einen 6:3 Sieg gegen die „Damenmannschaft“ vom TTC Oberbösa.
Nach dem Sieg im Doppel (3:0) Niklas Burkl und Timo John, holten Ni-
klas 3, Timo 2 und Willi Steikert einen Punkt.
Dabei überraschte Willi mit dem Sieg 3:1 gegen seine favorisierte Geg-
nerin.
Schon am 4.11.14 hatte die Mannschaft gegen MTV Greußen einen 6:0 
Sieg eingefahren.
Hans-Reiner Göhring
Abt. Leiter TT
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Deutsches Rotes Kreuz
Im Namen des Präsidiums und des Vorstandes möchten wir uns auf 
diesem Wege bei allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern unseres 
Kreisverbandes, unseren Patienten und Bewohnern, allen Förderern, 
den Spendern, den Betrieben, Einrichtungen und Behörden, bei allen 
Ärzten und Schwestern sowie allen uns verbundenen Bürgern für die 
gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedanken.
Wir hoffen auch für die Zukunft auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
und wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein glückliches und erfolgreiches, vor allem ge-
sundes Jahr 2015.
Ihr Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Sömmerda/Artern e.V.

OMR Dr. med. R. Falkner Thomas Haupt
Präsident Vorstandsvorsitzender

Monika Christoph
Vorstand

Badminton

Frankenhäuser Zweimal an Landesmeistertitel beteiligt

Am Samstag, den 22.11. fanden in der Landeshauptstadt die Landes-
einzelmeisterschaften der AK15 statt. Die Kurstädter hatten mit Nathalie 
Wolff, Isabelle Kronberg, Joana Stefan und Florian Wohlgemuth gleich 
4 Jugendliche gemeldet, wobei Nathalie und Florian in allen Disziplinen 
Setzplätze innehatten.
Joana und Isabelle bekamen Ilmenauer Partner für das Mixed an die 
Seite gestellt und verloren beide ihre Auftaktspiele. Nathalie spielte mit 
Florian zusammen, sie kamen ins Halbfinale und verloren da, gegen die 
späteren Sieger, Marie Voigt und Leander Adam aus Jena. So mussten 
sie sich mit der Bronzemedaille begnügen, wie auch in den Einzeln. Da 
verlor Nathalie gegen die spätere Siegerin Marie Voigt relativ klar. Florian 
kämpfte sich gegen Richard Mund aus Jena in den dritten Satz, führte 
da auch schon mit 16:13, ließ Richard auf 17:18 heran kommen und ver-
gab dann eine Riesenchance bei einem Wahnsinnsballwechsel. Diese 
vergebene Möglichkeit kippte das Spiel und es ging am Ende mit 19:21 
verloren. Die beiden Mädels, Isabelle und Joana verloren auch hier ihre 
Auftaktspiele.
Beendet wurde das Turnier mit den Doppeln. Florian Wohlgemuth spiel-
te mit seinem Partner Leander Adam zusammen. Beide konnten sich 
für das Finale qualifizieren und dort ging es gegen den Einzelsieger 
Benjamin Witte, der mit seinem Vereinskollegen Justin Kahlert zusam-
men spielte. Nach 2 Sätzen hieß es hier 1:1 und im Entscheidungssatz 
entwickelte sich ein Krimi. Eigentlich beim 15:18 schon abgeschrieben 
kamen beide zurück und triumphierten am Ende mit 21:19. Bei den Mäd-
chen machten es Nathalie Wolff und Marie Voigt, die an diesem Tag den 
Hattrick schaffte und dreimal ganz oben auf dem Podest stehen konnte, 
ähnlich. Ohne Probleme lösten sie das Finalticket. Hier traten sie gegen 
das Jenaer Doppel Dan Nguyen und Hanna Bekele an. Sehr konzent-
riert konnte der 1. Satz gewonnen werden, um den 2. Satz am Ende zu 
verschenken. Im 3. Satz starteten Nathalie und Marie wie die Feuerwehr. 
Zum Seitenwechsel stand es 11:1. Diesen Vorsprung konnten sie dann 
mit 21:17 ins Ziel retten und den ersehnten Landesmeistertitel feiern.
Herzlichen Glückwunsch!
Andreas Reich




